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Ihr Vertrauen. Unser Antrieb.

Weil’s um mehr als Geld geht.
Nur wer eine Vision wirklich versteht, kann sie
erfolgreich zur Realität werden lassen. Deshalb 
beginnt Beratung für uns beim Zuhören. So wie 
bei Dietrich Praum, der sein Traditionsunternehmen 
mit einem neuen Gebäude für glutenfreie 
Backwaren-Produktion auf Zukunftskurs bringt.  
naspa.de/unseremission

Ihre Vision.
Unsere Mission.

Dietrich Praum, Geschäftsführung 
Praum & Sommer GmbH

Audi Zentrum Limburg-Diez
Auto Bach GmbH, Limburger Straße 156, 65582 Diez 
Tel.: +49 6432 91910, info-audi@autobach.de

Auto Bach GmbH in Wetzlar
Hermannsteiner Str. 40-44, 35576 Wetzlar 
Tel.: +49 6441 93730, audi-wetzlar@autobach.de

Audi Experience Night
Ein Abend. Zwei Highlights.

07. März 2025 von 16:00 bis 20:00 Uhr 
Audi Zentrum Limburg-Diez / Audi Wetzlar

Erleben Sie die Premiere des neuen Audi Q5 und erhalten Sie exklusive  
Einblicke in die Elektromobilität mit dem Audi A6 e-tron. Genießen Sie  
erlesenes Fingerfood und erfrischende Getränke, während unsere  
Audi-Experten Ihnen alle Details zu den neuen Modellen präsentieren.

autobach.de

Audi Q5 Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 7,9–5,9 l/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 180–148 g/km; CO₂-Klassen: F-E

Event am
07. 03. 2025
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!

wenn Sie diese Ausgabe in den Händen halten oder auf Ihrem 
Bildschirm lesen, wird Deutschland gewählt haben. Stärker als in 
vergangenen Wahlkämpfen spielte das Thema „Wirtschaft“ eine 
Rolle. Dies leider nicht aufgrund eines stärkeren gesellschaftli-
chen Interesses, sondern vielmehr aufgrund der zunehmenden 
Probleme, denen sich unsere Unternehmen und deren Arbeit-
nehmer ausgesetzt sehen.

Das vergangene Jahr 2024 hat nicht viel Fortschritt gebracht, 
es war aus wirtschaftlicher Sicht ein Stehenbleiben. Die schwa-
che Nachfrage auf dem Binnenmarkt, schwierige politische und 
wirtschaftliche Rahmenbedingungen, hohe Arbeitskosten durch 
steigende Löhne und Sozialabgaben, überbordende Bürokratie, 
hohe Energiekosten, Fachkräftemangel und die marode Infra-
struktur machen den Unternehmen das Leben schwer und spie-
geln sich auch in unserer regionalen Wirtschaft wider.

Die aktuelle Situation der Wirtschaft ist vergleichbar mit dem 
Bild des Riesen in dem Roman „Gullivers Reisen“, der von vielen 
kleinen Fesseln am Boden gehalten wird. 

Die Folge: 

Aus dem Blickwinkel unserer Industrie- und Handelskammer 
Limburg sehen wir eine klare Notwendigkeit, den Wirtschafts-
standort Deutschland wieder zu stärken und die grundlegen-
den Rahmenbedingungen zu verbessern. Nur so kann unsere 
Region und das gesamte Land wieder an Wettbewerbsfähigkeit 
gewinnen. In dieser Ausgabe haben wir für Sie noch einmal un-
sere hessischen Forderungen und Positionen der Wirtschaft zur 
Bundestagswahl 2025 zusammengefasst.

Die Herausforderungen, vor denen wir Unternehmer stehen, 
sind komplex und vielfältig. Jetzt braucht es vom politischen 
Umfeld die richtigen Rahmenbedingungen! Dafür wünschen wir 
der Politik viel Mut und Entschlossenheit!

Herzlichst, Ihre

Julia Häuser
Präsidentin der IHK Limburg

Die Wirtschaft kann nicht das tun, was sie eigentlich tun soll,  
nämlich investieren, Arbeitsplätze schaffen, Wohlstand erhalten.
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IHK-Magazin online
www.ihk-limburg.de/ihk-magazin

Besuchen Sie unsere Homepage!  
Dort finden Sie weitere Informationen 
der IHK Limburg: www.ihk-limburg.de

E-Paper
Das IHK-Magazin gibt es auch als E-Paper, 
mit vielen zusätzlichen Features. 
Kostenloser Download im App-Store oder
im Google-Playstore.
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AKTUELLES

Zwei Millionen Euro  
für Ausbildungsplätze –  
Hessen fördert Betriebe

Gute Nachrichten für Hauptschulabsolventen und 
Ausbildungsbetriebe in Hessen. Das Land unter-

stützt Betriebe, die Jugendlichen den Einstieg ins 
Berufsleben ermöglichen. Bereits 2024 wurden 236 
Ausbildungsstellen in 200 Betrieben gefördert – ein 
starkes Signal für die Zukunft der Fachkräfte in Hes-
sen. Doch wer kann gefördert werden? Betriebe, die 
bis Ende April 2025 Ausbildungsverträge mit Jugend-
lichen abschließen, die einen Hauptschulabschluss ha-
ben und direkt nach der Schule starten.
Nähere Informationen finden Sie unter:
https://rp-kassel.hessen.de/soziales/ 
ausbildungs-und-arbeitsmarktfoerderung/ 
ausbildungsplatzfoerderung-fuer-hauptschuelerinnen

DER Digitale  
AUSBILDUNGSATLAS.DE

Die IHK Limburg veröffentlicht ab sofort alle akti-
ven Ausbildungsbetriebe ihres IHK-Bezirks mit 

ihren Berufen auf dem neuen, überregionalen Portal  
DERAUSBILDUNGSATLAS.DE. Mit dem Ausbildungs-
atlas steht eine moderne und leistungsstarke Plattform 
bereit, um den Ausbildungsmarkt nachhaltig zu stärken!
Der Ausbildungsatlas fokussiert sich auf die Darstellung 
regionaler Ausbildungsangebote und wird ab 2025 um 
wichtige Neuerungen ergänzt. Der Ausbildungsatlas ist 
damit eine All-in-One-Lösung, die Jugendlichen eine 
umfassende Orientierung bietet.
Zum einen werden alle ausbildungsberechtigten Un-
ternehmen abgebildet, zum anderen werden offene 
Ausbildungsstellen dieser Unternehmen gekennzeich-
net, sofern es ein Inserat in der Ausbildungsplatzbörse 
der Agentur für Arbeit oder einer der fünf führenden 
Ausbildungsplatzportalen gibt. Die grundlegenden 
Daten der ausbildungsberechtigten Unternehmen 
wiederum werden automatisch aus den IHK-Stamm-
daten übernommen.

Was müssen Ausbildungsbetriebe tun, damit ihre 
freien Stellen im Ausbildungsatlas sichtbar werden?
1) � Inserat der freien Stelle(n) in der  

Ausbildungsplatzbörse der Agentur für Arbeit
2) � Inserat auf Ausbildung.de, Azubi.de, Azubiyo.de, 

Stepstone.de und Aubi-Plus.de
Abgerundet wird das Angebot durch eine Moderni-
sierung des Designs im Rahmen der bundesweiten 
IHK-#könnenlernen-Kampagne, die die Plattform noch 
attraktiver und zielgruppengerechter macht.
https://derausbildungsatlas.de

Fachtagung für Ausbilder  
und Ausbilderinnen
In der IHK Limburg findet am 17. März eine Fachtagung 
für Ausbilder und Ausbilderinnen statt. Der Start ins 
Berufsleben markiert für junge Menschen einen neu-
en Lebensabschnitt. Während manche daran wachsen 
und die Herausforderung gut meistern, kommen an-
dere an ihre Grenzen. Gestartet wird mit einer Keyno-
te von Frau Dr. Burkert (Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung (IAB) der Bundesagentur für Arbeit. 
Anschließen findet ein Workshop statt. Dieser stellt 
schwierige Ausbildungssituationen und deren Lö-
sungsmöglichkeiten in den Mittelpunkt. Am Nachmit-
tag stehen Ihnen die IHK Limburg, die Bundesagentur 
für Arbeit Limburg-Weilburg, der QUABB und weitere 
Institutionen für Vorträge und Fragen zur Verfügung.

Jutta Golinski
06431 210-150 
j.golinski@limburg.ihk.de
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Veranstaltungsreihe „Zukunft 
Beschäftigtenwohnen?!“  
digital in Limburg

Bezahlbarer Wohnraum wird zunehmend zu einem 
relevanten Faktor bei der Gewinnung und Siche-

rung von Fachkräften. Die IHK-Organisation hat dem 
wichtigen Thema eine neue Veranstaltungsreihe ge-
widmet. Der Startschuss für die neue DIHK-Veranstal-
tungsreihe war am 16. Januar in Berlin. Ebenfalls Teil 
der Veranstaltungsreihe sind die IHK Limburg und die 

Neuer ERP-Förderkredit erleichtert Gründung  
und Unternehmensnachfolge

IHK Lahn-Dill mit einer digitalen Gemeinschaftsveran-
staltung dazu am 21. März 2025. 
Inhaltlich geht es um das Beschäftigtenwohnen mit 
einem Überblick über die aktuelle Studienlage.  Da-
bei werden Unternehmen über bestehende Möglich-
keiten informiert, vor allem aber auch mit relevanten 
Kooperationspartnern wie Kommunen, der Immobi-
lienbranche sowie Förderbanken und Politik zusam-
mengebracht. So können vor Ort konkrete Lösungen 
ausgelotet werden, ob und wann sich Beschäftigten-
wohnen für Betriebe lohnt, welche Modelle es gibt 
und wie Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten aus-
sehen. 

Bürgschaftsbank Hessen stellt innovatives Förderpro-
gramm für junge Unternehmen in einer Road-Show vor.
Unternehmen in der Gründungs- und Nachfolgephase 
profitieren künftig von verbesserten Finanzierungsmög-
lichkeiten: Die Bürgschaftsbank Hessen hat in Koopera-
tion mit der KfW ein neues Förderprogramm ins Leben 
gerufen und diese Innovation in der IHK Limburg Fir-
menkundenberater regionaler Kreditinstitute vorgestellt. 
Der ERP-Förderkredit ermöglicht Gründerinnen, Grün-
der sowie Nachfolgerinnen und Nachfolgern, bis zu 
500.000 Euro zu attraktiven Konditionen aufzunehmen 
– mit einer vollständigen Absicherung durch die Bürg-
schaftsbank Hessen.
Diese neue Finanzierungslösung verbessert nicht nur 
den Zugang zu Kapital, sondern stärkt langfristig die 
wirtschaftliche Stabilität in Hessen. Angesichts aktuel-
ler wirtschaftlicher Herausforderungen bleibt die Bürg-
schaftsbank Hessen für 2025 vorsichtig optimistisch. 
Durch innovative Förderangebote und die enge Zu-

Vorstellung des neuen ERP-Förderkredits der  
Bürgschaftsbank Hessen

sammenarbeit mit der Hausbanken-Landschaft leistet 
die BB-H weiterhin einen entscheidenden Beitrag zur 
Sicherung von Wachstum und Stabilität in der Region.
Weitere Informationen zu den Angeboten der Bürg-
schaftsbank Hessen unter: www.bb-h.de

IHK-Hauptgeschäftsführerin 
Monika Sommer eröffnet die 
Veranstaltung der Bürgschafts-
bank Hessen zur Vorstellung des 
neuen ERP-Förderkredits 

Firmenkundenberater regionaler 
Kreditinstitute zu Gast in der IHK 
Limburg bei der Vorstellung des 
neuen ERP-Förderkredits der 
Bürgschaftsbank Hessen

Oliver Rohrbach
06431 210-140
o.rohrbach@limburg.ihk.de

Jan-Oke 
Schöndlinger

06431 210-131
j.schoendlinger 
@limburg.ihk.de
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Dringender Handlungsbedarf: Die Südumgehung  
Limburg als verkehrspolitische Priorität
IHK-Verkehrsgespräche mit CDU und FDP

Die Verkehrssituation in Limburg hat sich in den ver-
gangenen Jahren zunehmend verschärft. Vier Bun-

desstraßen – B54, B8, B42 und B417 – treffen in der Stadt 
zusammen und führen über die sanierungsbedürftige 
Lichfieldbrücke, deren Abriss und Neubau für das Jahr 
2032 geplant sind. Zusätzliche Belastungen entstehen 
durch häufige Sperrungen und Unfälle auf der A3, die 
zu erheblichen Verkehrsproblemen in der Innenstadt 
führen. Vor diesem Hintergrund wird die Notwendigkeit 
einer Südumgehung immer dringlicher.
Bereits seit den 1960er-Jahren wird über eine Um-
gehung diskutiert, um die Ortsdurchfahrten zu ent-

lasten. Ein Grüngürtel für die sogenannte Alttrasse 
wurde bereits 1967 freigehalten. Um nun endlich das 
Thema weiter voranzutreiben, lud die Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Limburg kürzlich zu jeweiligen 
Gesprächsrunden mit Vertretern der CDU und FDP 
ein. Hier wurde deutlich, dass die Südumgehung eine 
zentrale Maßnahme zur Verbesserung der Verkehrssi-
tuation darstellt.
Egon Bürger, stellvertretender Vorsitzender des Ver-
kehrsausschusses der IHK Limburg sowie Dr. Rainer 
Jüngst, Vertreter der Bürgerinitiative „Südstadttunnel – 
unter der Alttrasse e.V. untermauerten die Dringlichkeit 
der Sachlage.

Einigkeit über die Dringlichkeit  
der Südumgehung

IHK-Präsidentin Julia Häuser betont die Herausforde-
rungen, mit denen Limburg konfrontiert ist: „Limburg 
steht vor einer einzigartigen verkehrlichen Herausfor-
derung. Die Stadt leidet unter einem enormen Ver-
kehrsaufkommen, das die Lebensqualität der Bürger 
beeinträchtigt. Die geplante Südumgehung könnte 
eine maßgebliche Entlastung bringen.“

Hohes Verkehrsaufkommen 
auf der Limburger Schiede. 

Mit der Südumgehung 
würde sich die Situation 

deutlich verbessern.

Dr. Stefan Naas, MdL, Fraktionsvorsitzender der FDP-Landes-
fraktion, Vorsitzender des Ausschusses für Wirtschaft, Verkehr 
und Energie und Marion Schardt-Sauer, MdL, Sprecherin für 
Haushalt und Finanzen, Sprecherin für Justiz und Justizvollzug

Christian Wendel (li.), MdL,  
Sprecher für Bildungspolitik, 

CDU und Andreas Hofmeister, 
MdL & Kreisvorsitzender der 

CDU Limburg-Weilburg
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Die FDP-Landtagsabgeordnete Marion Schardt-Sau-
er unterstreicht die Notwendigkeit einer Zusammen-
arbeit: „Wir müssen gemeinsam an einem Strang zie-
hen, um eine nachhaltige Lösung für die Limburger 
Verkehrsproblematik zu finden.“
Christian Wendel, ebenfalls Mitglied des Hessischen 
Landtags, hebt die zentrale Lage Limburgs hervor: „Un-
sere Kreisstadt Limburg ist das Zentrum unserer Region 
und mit der A3, dem ICE-Bahnhof und den verschiede-
nen Bundesstraßen ein wichtiger Verkehrsknotenpunkt. 
Die sehr gute Anbindung ist für die Menschen sowie für 
die Unternehmen von großem Vorteil. Allerdings ist die 
Verkehrsbelastung mit all ihren Folgen – insbesondere 
in der Limburger Innenstadt - deutlich zu hoch. Mir ist 
keine mit Limburg vergleichbare Stadt bekannt, in der 
im Zentrum gleich vier Bundesstraßen aufeinandertref-
fen. Eine Umgehungslösung, für die es einen breiten 
parteiübergreifenden und gesellschaftlichen Konsens in 
der Region Limburg gibt, muss daher weiter mit höchs-
ter Priorität verfolgt werden. Gemeinsam mit meinem 
Landtagskollegen Andreas Hofmeister setze ich mich 
auch in Wiesbaden mit Nachdruck dafür ein, dass wir 
hier mit konkreten Schritten vorankommen.“ 
Hofmeister ergänzt: „Die christlich-soziale Koalition auf 
Landesebene hat im Koalitionsvertrag die Schaffung 
von zusätzlichen Ortsumgehungen als grundsätzliches 
Ziel vereinbart. Zudem wurde zwischen CDU und SPD 
verabredet, bestimmte Projektvorhaben als Modellre-
gionen gesondert und zügig voranzutreiben. Dafür ist 
die Situation in Limburg aufgrund ihrer Dringlichkeit 
und einer großen Einigkeit der politischen Gremien 
vor Ort sowie weiterer Institutionen wie geschaffen. 
Gemeinsam mit meinem Landtagskollegen Christian 
Wendel bleibe ich an dem Thema dran und werbe in 
Wiesbaden dafür, dass wir im Sinne der Kreisstadt und 
der gesamten Region vorankommen.“ 
Die Situation in Limburg hat eine Einzigartigkeit in Be-
zug auf die verkehrliche Herausforderung. Diese Ein-
zigartigkeit ist wichtig, um einzuordnen, welche Dring-
lichkeit das Projekt hat.

Die Ausrichtung ist klar – Eine konsequente 
Planung und Umsetzung erforderlich

Die Situation in Limburg hat eine Einzigartigkeit in Be-
zug auf die verkehrliche Herausforderung. Diese Ein-
zigartigkeit ist wichtig, um einzuordnen, welche Dring-
lichkeit das Projekt hat. Die Hauptgeschäftsführerin der 
IHK Limburg, Monika Sommer, bekräftigt: „Es ist drin-
gend notwendig, dass die Südumgehung Limburg zur 
Priorität für die Planung und den Bau wird, um die Ver-
kehrsinfrastruktur der Region zukunftsfähig zu gestal-
ten.“ Nach den Gesprächen waren sich alle Beteiligten 
einig: Limburg steht vor einer einmaligen, aber auch 
äußerst prekären verkehrlichen Situation. Um der ste-

Andreas Hofmeister und 
Christian Wendel (CDU) 
sowie Egon Bürger, stellver-
tretender Vorsitzender des 
Verkehrsausschusses der 
IHK Limburg beim Verkehrs-
gespräch mit der IHK Lim-
burg und Dr. Rainer Jüngst, 
Vertreter der Bürgerinitiative 
„Südstadttunnel – unter der 
Alttrasse e.V.

Gesprächsrunde mit Ver-
tretern der CDU zum Thema 
Südumgehung und Lichfield-
brücke in Limburg

Dr. Stefan Naas und 
Marion Schardt-Sauer  
(FDP) sowie Egon 
Bürger, stellvertreten-
der Vorsitzender des 
Verkehrsausschusses 
der IHK Limburg bei Ver-
kehrsgesprächen mit der 
IHK Limburg

tig wachsenden Belastung durch den Verkehr gerecht 
zu werden, ist eine Umgehungsstraße unumgänglich.
Die verschiedenen Gesprächsrunden mit politischen 
Vertretern haben gezeigt, dass es jetzt an der Zeit ist, 
die Südumgehung Limburg als vordringliches Projekt 
voranzutreiben und die einmalige und prekäre verkehr-
liche Situation zukünftig zu verbessern. Die IHK Limburg 
wird sich auch in Zukunft vehement für die Umsetzung 
dieser wichtigen Infrastrukturmaßnahme einsetzen und 
in enger Zusammenarbeit mit den politischen Entschei-
dungsträgern auf allen Ebenen die Weichen für eine 
nachhaltige Entlastung der Stadt Limburg stellen.	 ■
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AUTOR
Mats Müller
IHK LimburgM it der Bundestagswahl 2025 steht Deutsch-

land an einem wirtschaftspolitischen Wen-
depunkt. Die wirtschaftlichen Herausfor-
derungen sind zahlreich und vielschichtig: 

eine schwache Binnenkonjunktur, hohe Energiekosten, 
steigende Arbeitskosten, zunehmende bürokratische 
Hürden sowie eine unzureichende Infrastruktur belas-
ten Unternehmen und Arbeitnehmer gleichermaßen. 
Ohne entschlossene Reformen und eine handlungs-
fähige Regierung droht Deutschland weiter an Wett-
bewerbsfähigkeit zu verlieren.
Das Jahr 2024 brachte wirtschaftlich kaum Fortschritt – 
ein Stillstand, der sich sowohl auf die nationale als auch 
auf die regionale Wirtschaft auswirkt. Die schwierigen 
politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
sowie der akute Fachkräftemangel hemmen die Inno-
vationskraft vieler Unternehmen. Gleichzeitig steigen 
die Lohn- und Sozialkosten, während der bürokratische 
Aufwand unvermindert wächst. Diese Entwicklungen 
stellen Unternehmen vor enorme Herausforderungen 
und gefährden die Zukunftsfähigkeit des Wirtschafts-
standorts Deutschland. Die nächste Bundesregierung 
muss daher dringend Maßnahmen ergreifen, um 
Deutschland als attraktiven Wirtschaftsstandort zu stär-
ken und langfristige Stabilität zu gewährleisten.

Handlungsfähigkeit und Entschlossenheit

Ein starker Mittelstand, eine zukunftsorientierte Indus-
trie und ein dynamischer Arbeitsmarkt sind essenziell 
für nachhaltiges Wachstum. Doch ohne gezielte Refor-
men und eine verlässliche wirtschaftspolitische Stra-
tegie bleibt Deutschland hinter seinen Möglichkeiten 
zurück. Die Politik muss die Rahmenbedingungen so 
gestalten, dass Unternehmen Investitionen tätigen und 
neue Technologien entwickeln können. Dazu gehö-
ren eine sichere und bezahlbare Energieversorgung, 
eine zügige Digitalisierung der Verwaltung sowie 
der konsequente Abbau bürokratischer Hürden. Der 
Binnenmarkt muss vollendet, der Wirtschaftsstandort 
international gesichert und die Wettbewerbsfähigkeit 

ausgebaut werden. Fortschritt wagen bedeutet auch, 
Logistik und Mobilität zu stärken, die Verkehrsinfra-
struktur auszubauen und Planungsverfahren deutlich 
zu beschleunigen. Wohnraum für Fachkräfte und aus-
reichend Flächen für die Wirtschaft sind essenziell, um 
langfristig Wachstum zu ermöglichen.
Besonders wichtig ist es, Vertrauen in den Standort 
Deutschland wiederherzustellen. Die Unsicherheit 
der vergangenen Jahre hat viele Unternehmen ver-
unsichert und Investitionen gebremst. Planbarkeit und 
Verlässlichkeit müssen wieder zur Leitlinie wirtschafts-
politischen Handelns werden. Dazu zählt auch, dem 
Wirtschaftsstandort durch ein wettbewerbsfähiges 
Steuersystem bessere Chancen zu geben. Die nächste 
Bundesregierung muss beweisen, dass sie handlungs-
fähig ist und entschlossen agiert, um den Wirtschafts-
standort nachhaltig zu stärken.

Wirtschaft braucht Stabilität

Die Herausforderungen für die deutsche Wirtschaft 
sind komplex und erfordern pragmatische Lösungen. 
Dabei darf es nicht bei kurzfristigen Maßnahmen blei-
ben – notwendig sind langfristige und nachhaltige Re-
formen, die über eine Legislaturperiode hinausgehen. 
Eine wirtschaftspolitische Strategie, die auf Stabilität, 
Innovation und internationale Wettbewerbsfähigkeit 
setzt, ist der Schlüssel zur Stärkung der deutschen Wirt-
schaft und zur Sicherung des Wohlstands. Dabei muss 
die wirtschaftliche Transformation technologieoffen, 
unbürokratisch und effizient gestaltet werden.
In dieser Ausgabe haben wir für Sie unsere zentralen 
wirtschaftspolitischen Forderungen und Positionen zur 
Bundestagswahl 2025 zusammengefasst. Es braucht 
jetzt entschlossene politische Weichenstellungen, 
damit Deutschland und seine Regionen gestärkt aus 
dieser Phase hervorgehen können. Eine handlungs-
fähige Regierung ist die Grundvoraussetzung, um die 
drängenden wirtschaftlichen Herausforderungen zu 
meistern und die Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands 
nachhaltig zu sichern.	 ■

Wirtschaftspolitik im Fokus: 
Entscheidungen für die Zukunft!
Deutschland braucht eine handlungsfähige Regierung, um  
Wettbewerbsfähigkeit zu sichern, Bürokratie abzubauen und den  
Wirtschaftsstandort zukunftsfest zu machen.
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Die Forderungen der Wirtschaft –  
Jetzt die richtigen Weichen stellen
Mit zehn Positionen machen sich die Hessischen Industrie- und Handelskammern 
und ihre Präsident:innen stark für die Wirtschaft und rücken zentrale Themen wie 
Bürokratieabbau, Fachkräftesicherung, Abgabenlast, Energie und Verkehr in den 
politischen Fokus. Wir stellen Ihnen die HIHK-Forderungen an die Politik vor:

■ � EU-Binnenmarkt vollenden,  
Bürokratie abbauen

❚ � Offene Grenzen wahren, freien Markt  
erhalten

❚ � Einschränkungen minimieren
❚ � Binnenmarkt nicht mit politischen Zielen  

überfrachten
❚ � Bürokratieabbau und Harmonisierung  

technischer Standards vorantreiben

■  Standort international sichern
❚ � Regeln unternehmensfreundlich gestalten
❚ � Offene Märkte sichern, Handelshemmnisse  

abbauen
❚ � Lieferketten resilient und nachhaltig gestalten

■  Fortschritt wagen und internationale  
Wettbewerbsfähigkeit sichern
❚ � Förderung von Innovation und Forschung –  

Bürokratie abbauen und Verfahren  
vereinfachen

❚ � Bewährte Förderinstrumente verbessern
❚ � Reallabore flächendeckend einführen
❚ � Transfer zwischen Wissenschaft und  

Wirtschaft fördern
❚ � Innovationsagenturen wirtschaftsnah  

aufstellen

■ � Finanzplatz Frankfurt:  
Regulierung mit Augenmaß

❚ � Politisches Bewusstsein für die Bedeutung 
des Finanzplatzes schärfen

❚ � Augenmaß bei der Regulierung der  
Finanzbranche wahren; Komplexität und 
Risikogehalt der betriebenen Geschäfte  
berücksichtigen

❚ � Nachhaltigkeitsberichtspflichten  
entschlacken, KMU entlasten

❚ � Finanztransaktionssteuer verhindern

■ � Steuern: Dem Wirtschaftsstandort  
bessere Chancen geben

❚ ��� Verhinderung der kalten Progression durch 
Einführung eines Einkommensteuertarifs  
auf Rädern

❚ � Senkung der Gesamtsteuerbelastung  
für Unternehmen auf ein international  
wettbewerbsfähiges Niveau unter  

Die nächste Bundesregierung 
muss dringend Maßnahmen  

ergreifen, um Deutschland als  
attraktiven Wirtschaftsstandort  

zu stärken und langfristige  
Stabilität zu gewährleisten

Digitale Bildung und  
Infrastruktur müssen  
ausgebaut werden
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TITELTHEMA

Neuausrichtung der Gewerbesteuer und  
vollständigem Verlustausgleich

❚ � Senkung der Befolgungskosten durch  
weniger Komplexität, weniger Erklärungs-
pflichten und mehr Pauschalierungen im 
Steuerrecht

❚ � Keine Schulden für gegenwartsbezogene  
Ausgaben

■ � Recht: Stärkung des Mittelstands  
durch Bürokratieabbau

❚ � Stärkung des Mittelstands durch Stärkung 
der KMU

❚ � Mehr Beteiligung der Unternehmen  
im Rechtsetzungsverfahren

❚ � Digitalisierung und Datenschutzerleich- 
terungen als Beschleunigungselement

■ � Verkehr: Logistik stärken,  
Mobilität sichern

❚ � Logistik stärken – Verlässliche Rahmenbedin-
gungen für die Logistikbranche schaffen

❚ � Ausbau von Lkw-Stellplätzen zügig  
voranbringen

❚ � Schienengüterverkehr stärken
❚ � Zukunftssichere Binnenschifffahrt
❚ � Luftfahrt stärken
❚ � ÖPNV stärken – Mobilität von Fachkräften 

sicherstellen

IHK ONLINE
Die Forderungen des Hessischen Industrie- und Handels-
kammertags zur Bundestagswahl 2025 können Sie in allen 
Details hier nachlesen:
www.hihk.de/bundestagswahl2025
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■ � Infrastruktur: Ausbauen, Planung  
beschleunigen, weniger Bürokratie

❚ � Planung und Genehmigung beschleunigen –  
Infrastruktur schneller ausbauen

❚ � Abbau von Bürokratie im Verkehrsbereich

■ � Wohnraum für Fachkräfte,  
Flächen für die Wirtschaft

❚ � Ausreichend Wohnraum für Fachkräfte  
bereitstellen

❚ � Ausreichende Flächen für die Wirtschaft  
bereitstellen

❚ � Innenstadt fördern – Zukunft gestalten

■  Energie sichern, Wirtschaft stärken
❚ � Energie bezahlbar machen
❚ � Energieinfrastruktur bereitstellen

❚ � Perspektive für Carbon-Management geben
❚ � Deutschland im Energiebinnenmarkt  

verankern

■ � Umwelt- und Klimaschutz  
technologieoffen, unbürokratisch  
und effizient gestalten

❚ � Innovative Technologien als Schlüssel  
zum Umwelt- und Klimaschutz

❚ � Umwelt- und Klimaschutz international  
vorantreiben

❚ � Effizienter Klimaschutz durch schnellere  
Planungs- und Genehmigungsverfahren

❚ � Förderung der Kreislaufwirtschaft
❚ � Zugang zu heimischen Rohstoffen  

ermöglichen
❚ � Optimierung der Sorgfaltspflichten zur  

Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit

Bürokratieabbau  
ist eine Chance für  

mehr  unternehmerische  
Freiheit.

Julia Häuser
Präsidentin der 
IHK Limburg
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UNTERNEHMENSPRAXIS

Wirtschaftsjunioren Limburg-Weilburg-Diez  
stellen neuen Vorstand vor
Interessen junger Unternehmer in Limburg und Umgebung  
sollen weiter gestärkt werden

Beim feierlichen Neujahrsempfang im Little Kit-
chen wurde der neue Vorstand der Wirtschafts-
junioren Limburg für das Jahr 2025 offiziell vor-

gestellt. Stefanie Seefeldt (BARMER Krankenkasse) 
übernimmt in diesem Jahr das Amt der Kreisspreche-
rin. Gemeinsam mit ihr leiten Martin Pukis (Gothaer 
Versicherungsagentur), Marcel Wagner (Fit 2 Do - Bad 
Camberg), Cornelius Dehm (Dehm & Kankilic StBG), 

Frischer Elan und neue Ideen - Bei den Wirtschaftsjunioren 
Limburg-Weilburg-Diez wurde im Rahmen des Neujahrs-
empfangs 2025 der neue Vorstand vorgestellt.

Gökhan Pektas (MNT Gruppe) und Marcel Trur (Kreis-
sparkasse Limburg) das Netzwerk junger Unternehmer 
und Führungskräfte.
Ein herzlicher Dank gilt dem Vorstand des Jahres 2024, 
der mit großem Engagement wertvolle Impulse ge-
setzt und die Arbeit der Wirtschaftsjunioren nachhaltig 
geprägt hat.
Der Neujahrsempfang bot neben der Vorstellung des 
neuen Vorstands auch inspirierende Redebeiträge. 
Monika Sommer, Hauptgeschäftsführerin der IHK Lim-
burg, und Dr. Christoph Ullrich, Regierungspräsident 
des Regierungsbezirks Gießen, bereicherten die Ver-
anstaltung mit ihren Ansprachen. Eine besondere Ehre 
ist es, Dr. Ullrich nicht nur als Redner gewonnen zu 
haben, sondern ihn künftig auch als neues Fördermit-
glied der Wirtschaftsjunioren willkommen zu heißen.
Mit frischem Elan und neuen Ideen startet der Vor-
stand 2025 in das kommende Jahr – entschlossen, die 
Interessen junger Unternehmer in Limburg und Umge-
bung weiter zu stärken und innovative Projekte voran-
zutreiben.
Wir laden alle Interessierten herzlich ein, sich bei 
unseren kommenden Veranstaltungen mit uns zu ver-
netzen, spannende Impulse zu sammeln und aktiv an 
unserem Netzwerk teilzunehmen. Die nächsten Events 
und weitere Informationen sind auf unserer Website 
sowie unseren Social-Media-Kanälen zu finden. Wir 
freuen uns auf den Austausch!
Für detaillierte Informationen schauen Sie gerne auf 
www.wj-limburg.de vorbei!	 ■
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Außenwirtschaftsportal  
der hessischen IHKs ist online
Mit www.weltweit-erfolgreich.de/hessen sicher und erfolgreich im internationalen Geschäft

Unternehmen, die ihre Aktivitäten im Ausland 
auf- oder ausbauen wollen, stehen oft vor der 
Herausforderung, sich im Informationsdschun-

gel zurechtzufinden. Um international wettbewerbs-
fähig zu bleiben, benötigen sie präzise und schnell 
verfügbare Informationen. Der zeitliche Aufwand, 
relevante Inhalte effizient zu Zollvorschriften, rechtli-
chen Rahmenbedingungen, Förderprogrammen oder 
Marktdaten zu beschaffen, ist nicht zu unterschätzen.
Mit dem Außenwirtschaftsportal Hessen haben die 
hessischen IHKn eine zentrale Plattform geschaffen, 
auf der Informationen zum Auslandsgeschäft in ge-
bündelter Form abrufbar sind.	 ■

Das bietet das Außenwirtschaftsportal
●  �Marktdaten und Länderberichte: Informationen 

über die wirtschaftliche Lage, Geschäftspraxis und 
rechtliche Rahmenbedingungen in verschiedenen 
Ländern.

●  �Zoll- und Einfuhrbestimmungen: Übersicht an 
Vorschriften und Regelungen, die im grenzüber-
schreitenden Handel beachtet werden müssen.

● � Dienstleistungskompass: Steuer-rechtliche  
Grundlagen zu Mitarbeiterentsendung und  
grenzüberschreitenden Dienstleistungen in  
europäischen Ländern. 

●  �Aktuelle Themen: Hilfestellungen für die Praxis zu 
aktuellen außenwirtschaftspolitischen Themen, 
wie Lieferketten, E-Commerce, etc. 

●  �Ansprechpartner: Wichtige Kontaktstellen, von 
der lokalen IHK über öffentliche Institutionen bis 
hin zur Auslandshandelskammer vor Ort.

INFORMATION

Damit  
Nachhaltigkeit
länger hält.

Oberflächentechnik. 
leistung, die man 
spürt.

Mit der speziellen HERNEE Härtungs- und Beschich-
tungstechnologie machen wir aus Aluminium einen 
Hochleistungs-Werkstoff, der die ökonomische Effizienz 
Ihrer Produkte maßgeblich erhöht. Hart, haltbar, 
nachhaltig – das ist Leistung, die man spürt.  

www.hernee.de

Oliver Rohrbach
06431 210-140
o.rohrbach@limburg.ihk.de
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WEITERBILDUNG/SEMINARE

KI-Manager (IHK) –  
zum zukunftsweisenden KI-Strategen
12. März bis 19. Juni 2025, 
20. März bis 26. Juni 2025
27. März bis 3. Juli 2025
  3. April bis 10. Juli 2025
11. April bis 17. Juli 2025
14. April bis 18. Juli 2025
2.590,00 EUR

Warenursprung und Präferenzen
12. März 2025
195,00 EUR

Fachtagung für Ausbilder:innen
17. März 2025
kostenlos

Data Analyst (IHK)
17. März bis 3. Juli 2025
31. März bis 2. Juli 2025
2.390,00 EUR

Qualitätsmanagementbeauftragter (IHK)
24. März bis 14. April 2025
2.390,00 EUR

IHK-Online Weiterbildung für Wohnimmobilien- 
verwalter/-innen im Rahmen von §34c der GewO
24. März bis 02. April 2025
990,00 EUR

Vorbereitungslehrgang auf die Ausbilder- 
eignungsprüfung (AEVO) in den Ferien
7. April bis 11. April 2025, jeweils 08:30–17:00 Uhr
450,00 EUR zzgl. Lehrgangsliteratur

Infoveranstaltung zum Vorbereitungslehrgang auf die 
Prüfung „Geprüfte/r Personalfachkauffrau/mann“
29.04.2025, 17:00 bis 18:00 Uhr
Kostenlos 

IHK-Online Weiterbildung für Immobilienmakler/innen 
im Rahmen von §34c der GewO
12. Mai bis 23. Mai 2025
990,00 EUR

Führen, 5-teilige Seminarreihe
12.05.; 30.06.; 19.08.; 01.09.; 20.10.2025,  
jew. 08:30 bis 16:00 Uhr
800,00 EUR

Infoveranstaltung zum Vorbereitungslehrgang auf  
die Prüfung „Geprüfte/r Industriemeister/in“
28. Mai 2025
kostenlos

WEBINARE
Generative KI – Was können Sprachmodelle und was 
sind mögliche Konsequenzen ihrer Anwendung
11. März 2025  ·  kostenlos

Online-Vertrieb für Übernachtungsbetriebe,  
Marktkenntnis und aktuelle Entwicklungen
11. März 2025  ·  kostenlos

Zahlenspiele für Übernachtungsbetriebe: Preise  
kalkulieren, Raten strukturieren und Vertriebskosten
19. März 2025  ·  kostenlos

Webinarreihe der hessischen IHKs für das Gastgewerbe!
Start am 24. März bis 31. Dezember 2025  ·  kostenlos

Profit-Steigerung durch Revenue Management  
für Übernachtungsbetriebe
26. März 2025  ·  kostenlos

Zusatzverkäufe für Übernachtungsbetriebe durch  
Up- und Cross-Selling und Pauschalen
2. April 2025  ·  kostelos

KI-Camp: Geschäftsmodelle
6. Mai 2025, 13:00 bis 18:00 Uhr  ·  kostenlos

WEBINAR - Lean Project Management –  
Wertschöpfung anstatt Bürokratismus in Projekten!
8. Mai 2025  ·  kostenlos

WEBINAR - Ein Prozess ist ein Prozess ist ein Prozess – 
Akt. Ansätze im Geschäftsprozessmanagement
22. Mai 2025  ·  Kostenlos

IHK AZUBI-FIT
Kommunikation für Auszubildende –  
Kundenorientiert und sicher auftreten
13. März 2025  ·  135,00 EUR

Business Knigge – sicheres und situationsgerechtes 
Auftreten für Auszubildende
27. März 2025  ·  135,00 EUR

Texttraining für Auszubildende – 
richtig gut schreiben im Beruf
29. April 2025  ·  135,00 EUR

SPRECHTAGE
Sprechtag Unternehmensnachfolge
19. März 2025 und 23. April 2025, ab 10:00 Uhr

Unternehmersprechtag Finanzierung und Förderung
31. März 2025 und 28. April 2025, ab 14:00 Uhr

Patent- und Erfindersprechtag
15. Mai 2025, ab 14:00 Uhr

Sprechtag Marketing und Vertrieb
21. Mai 2025, ab 10:00 Uhr

Sprechtag Freie Berufe
2. April 2025 ab 09:00 Uhr

IHK-TERMINE Alle Veranstaltungen online unter 
www.ihk-limburg.de/veranstaltungen

Weiterbildungsangebote 
anderer Anbieter können 
z. B. über Datenbanken im 

Internet wie  
www.wis.ihk.de  

eingesehen werden. 

Alle Veranstaltungen 
finden in der IHK Limburg, 

Walderdorffstr. 7,  
65549 Limburg, statt. 

Weitere Informationen 
erhalten Sie beim Service-
Center der IHK Limburg, 

Tel.: 06431 210-160,  
E-Mail:  

info@limburg.ihk.de  
oder auf unserer  

Internetseite  
www.ihk-limburg.de 

IHK-SERVICE
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MENSCHEN UND UNTERNEHMEN

Mercosur-Abkommen 
„Ein Meilenstein für die EU-Handelspolitik“

Nach jahrzehntelangem Ringen sind die Verhand-
lungen über ein EU-Mercosur-Abkommen end-
lich zum Abschluss gekommen. Volker Treier, 

Außenwirtschaftschef der Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK), lobt den damit verbundenen Zu-
wachs an Planungssicherheit für deutsche Unternehmen. 

Das Handelsabkommen, dessen Verhandlungen die 
Mercosur-Staaten und die EU am 6. Dezember abge-
schlossen haben, schafft einen gemeinsamen Markt 
mit über 700 Millionen Einwohnern. Rund 12.500 
deutsche Unternehmen exportieren in den südameri-
kanischen Wirtschaftsraum, 72 Prozent von ihnen sind 
kleine und mittlere Betriebe. Diese deutschen Merco-
sur-Ausfuhren sichern nach Angaben der EU 244.000 
Jobs in Deutschland, EU-weit sind es 855.000. Der 
Wegfall von Zöllen zwischen den beiden Wirtschafts-
räumen kann deutsche Unternehmen jährlich um Kos-
ten in Milliardenhöhe entlasten. 
Entschiedenes Zeichen gegen Protektionismus setzen
DIHK-Außenwirtschaftschef Volker Treier zeigt sich er-

leichtert: „Der Abschluss der Verhandlungen der 
EU mit den Mercosur-Staaten ist ein echter 

Meilenstein für die EU-Handelspolitik“, lobt 
er. „Gerade in Zeiten großer globaler Unsi-
cherheit schafft das Abkommen für unsere 
stark exportorientierten Unternehmen 
endlich die dringend benötigte Planungs-
sicherheit.“ 

Treier appelliert an die EU, diesen Schwung 
jetzt zu nutzen, „um auch bei den Verhand-

lungen über Freihandelsabkommen mit Indien 
und Indonesien auf die Zielgerade zu kommen“. 

Der DIHK-Außenwirtschaftschef ist überzeugt: „Damit 
können die EU und Deutschland ein entschiedenes 

AUTOR
DIHK

Am 5. Dezember reiste 
EU-Kommissionspräsidentin 
Ursula von der Leyen (3.v.l.) 
zum Sitz des Mercosur-Par-
laments nach Montevideo, 
Uruguay

Zeichen gegen Protektionismus und für offene Welt-
märkte setzen. Gleichzeitig steigert eine stärkere Di-
versifizierung der Lieferketten auch unsere wirtschaft-
liche Resilienz.“
Das Abkommen zwischen der EU und dem Merco-
sur verbessere „Deutschlands Wettbewerbsfähigkeit 
in der Region entscheidend“, sagt Ingo Kramer, Vor-
sitzender der Lateinamerika Initative der Deutschen 
Wirtschaft (LAI). „Der Mercosur mit seinen 270 Mil-
lionen Einwohnern ist nicht nur wichtiger Absatzmarkt, 
sondern auch Investitionsstandort. Der Abbau der 
Handelsschranken wird auch zu einem Aufwuchs von 
Investitionen führen.“ Im Zuge der Diversifizierung der 
deutschen Wirtschaft sei das Abkommen „ein nachhal-
tiger Standortvorteil“, betont Kramer.

Der nachhaltige Umbau der deutschen Wirtschaft könne 
„nur gelingen, wenn wir mit den Staaten Lateinamerikas 
eng zusammenarbeiten“, so der LAI-Vorsitzende weiter. 
„Ob Lithium, kritische Rohstoffe oder Wasserstoff: Wir 
brauchen Lateinamerika, und wir brauchen insbeson-
dere dessen größten gemeinsamen Wirtschaftsraum, 
den Mercosur. Diese vertiefte Partnerschaft, gegründet 
auf gegenseitigem Vertrauen über einen Zeitraum von 
mehr als 100 Jahren, stärkt Europas und damit Deutsch-
lands Position in der globalen Wirtschaft.“ 
Darüber hinaus eröffne sie den Mercosur-Staaten prä-
ferenzielle Zugänge zum großen europäischen Markt. 
Kramer: „In Zeiten zunehmender weltweiter Spannun-
gen und nationalistischer Bestrebungen ist dieses Ab-
kommen außerdem ein wertvolles Zeichen, dass die 
EU ihre Zukunft weiterhin in einer vertieften internatio-
nalen Zusammenarbeit sieht.“	 ■

Volker Treier,  
Außenwirtschaftschef | Mitglied  

der Hauptgeschäftsführung

Ingo Kramer,  
Vorsitzender der  

Lateinamerika-Initiative  
der Deutschen  
Wirtschaft (LAI)



21Wirtschaft  Region Limburg-Weilburg        02–03  2025

MENSCHEN UND UNTERNEHMEN

„Preis der Metropolregion 2025“
Sichern Sie sich Ihre Chance auf 10.000 Euro! – JETZT BEWERBEN

F rankfurtRheinMain gehört weltweit zu den Re-
gionen mit besonders hoher Wirtschaftskraft, 
Innovationsfreude und Lebensqualität. Mit dem 

„Preis der Metropolregion“ machen die regionalen 
Wirtschaftskammern über ihre gemeinsame Zukunfts-
initiative PERFORM herausragende Projekte und Ideen 
sichtbar, die FrankfurtRheinMain als Wirtschaftsstand-
ort auf besondere Weise stärken und die Zusammen-
arbeit zentraler Akteure innerhalb der Metropolregion 
fördern. 
Die Auszeichnung ist mit 10.000 Euro dotiert. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Erfahren Sie mehr über die Be-
werbungskriterien und reichen Sie bis zum 31. März 
2025 ihr Projekt ein.	 ■

https://preisdermetropolregion.de/ 

Pauly Vertriebs GmbH  ·  Kapellenstr.1  ·  65555 Limburg/Offheim  ·  06431 50 04 0  ·  www.pauly.de

der Bürowelt . . .
. . . das Zentrum

Server Infrastruktur

WLAN und Netzwerktechnik

Professionelles Monitoring

Managed IT Service

Kompetente Beratung
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MENSCHEN UND UNTERNEHMEN

MITARBEITERJUBILÄEN

50 JAHRE
Vohl & Meyer GmbH, Limburg
Karl Hennemann, Hausverwaltung

45 JAHRE
Vohl & Meyer GmbH, Limburg
Klaus von Weschpfennig, Kassenmitarbeiter

40 JAHRE
Bauunternehmung Albert Weil, Limburg
Joachim Brummer, Baumaschinenführer
Michael Linz, Dumperfahrer
Michael Schmidt, Polier Hochbau

ElringKlinger AG, Runkel
Rainer Wolf, BU Prototype MRP Controller Metal Sealing

Stephan Schmidt KG, Dornburg
Annette Werz, Technische Hilfskraft

35 JAHRE
Stephan Schmidt KG, Dornburg
Mario Seyfarth, Baumaschinenführer

Strieder Spedition GmbH, Merenberg
Hans-Ulrich Meyer, Disponent

30 JAHRE
August Strecker GmbH & Co. KG, Limburg
Ulrich Burggraf, Teamleiter Fertigung
Udo Klement, Industriemechaniker
Ralf Stahl, Maschinenbau Techniker
Frank Steup, Industriemechaniker

GROFA  Action Sports GmbH, Bad Camberg
Kay Zschaler, Senior Administrator SAP

KMW Kühlmöbelwerk Limburg GmbH, Limburg
Markus Kron, Schlosserei
Christoph Muth, Schlosserei

SETEX Schermuly textile computer GmbH,  
Mengerskirchen
Arnd Decker, Area Sales Manager
Michael Lorenz, Elektriker Schaltschrankbau und Betriebstechnik
Norbert Schmidt, Hardwareentwickler
Ralf Schmidt, Applications Development Manager

Willy Eisinger Spedition, Elz
Michael Amstutz, Berufskraftfahrer

ZYX Musik GmbH & Co. KG, Merenberg
Jörg Kunz, Artist & Repertoire

25 JAHRE
Bauunternehmung Albert Weil, Limburg
Heiko Dorsch, Baumaschinenführer
Andreas Pützer, Oberbauleiter Konstruktiver Ingenieurbau

Begro Sport Limburg GmbH, vormals Vohl & Meyer, Limburg
Michaela Valentin, Kassiererin

Blechwarenfabrik Limburg GmbH, Limburg
Monika Schwarz, Bilanzbuchhalterin

Eisen-Fischer GmbH & Co. KG, Limburg
Dirk Beer, Kraftfahrer
Manuel Meyer, Außendienstmitarbeiter

ElringKlinger AG, Runkel
Peter Horn, Production Employee
Nicole Krusche, Production Employee
Kerstin Schnell, Production Employee
Georg Schwierz, Process Technician Metal Sealing Systems
Gunnar Zahn, Production Employee

ThermoTec Weilburg GmbH & Co. KG, Weilburg
Ingo Stadler, Servicetechniker

Weber Bürstensysteme GmbH, Bad Camberg
Andreas Stricker, Außendienstmitarbeiter

Wilhelm Jost GmbH & Co. KG, Weilmünster
Kai Philipps, Kalkulator, u.v.m.

WM Treuhand & Steuerberatungsges. AG, Limburg
Andrea Warken, Steuerberaterin

20 JAHRE
KMW Kühlmöbelwerk Limburg GmbH, Limburg
David Fabrizius, Kühlmöbelmontage

SETEX Schermuly textile computer GmbH, Mengerskirchen
Thorsten Stutzmann, Informatiker

15 JAHRE
I&M Bauzentrum Retagne GmbH
Andreas Eisbach, Kfm. Leiter / Prokurist

WETON Baustoffe GmbH, Limburg
Benjamin Heßler, Abteilungsleiter Ausstellung
Gabriela Kraftschik, Reinigungskraft

10 JAHRE
ARMON Arbeitnehmerüberlassungs- und Montage GmbH, 
Limburg
Carolin Opel, Personaldisponentin

Indeco GmbH, Limburg
Ayhan Isik, Statiker
Frank Ziems, Geschäftsleiter

KMW Kühlmöbelwerk Limburg GmbH, Limburg
Alexandra Bgatova, Elektrovormontage
Marina Huth, Buchhaltung
Benjamin Kohler, Konstruktion  
(Forschung & Entwicklung)
Alexander Walter, Servicemontage

RS Torsysteme GmbH & Co. KG, Offheim
Klaus Wölbert, Lagerleiter

Tonelog GmbH, Merenberg
Sabine Hanke, Promotion, Artist & Repertoire

Weber Bürstensysteme GmbH, Bad Camberg
Marita Büttner, Produktionsmitarbeiterin

WETON Baustoffe GmbH, Limburg
Christian Seyboth, Fachkraft für Lagerlogistik
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IHK-Konjunkturumfrage:  
Die Lage ist weiterhin angespannt
Wie bereits die IHK-Konjunkturumfragen Ende des vergangenen Jahres gezeigt haben, 
bleibt die Wirtschaftslage auch in der Region Limburg-Weilburg weiterhin angespannt.

D ie Zeichen einer Konjunkturkrise setzen sich 
auch Anfang des Jahres 2025 leicht fort. Die 
Stimmung der Unternehmen im Bezirk der IHK 

Limburg ist zum Anfang des Jahres geringfügig gesun-
ken. Das lässt sich aus den Ergebnissen der neuesten 
IHK-Konjunkturumfrage ablesen.
Die Erwartungen der Unternehmen an die Entwicklung 
der kommenden zwölf Monate sind ebenfalls weiter 
gesunken. Der Konjunkturklimaindex ist über die Som-
mermonate von einem kleinen Zwischenhoch von 101 
Punkten unter den Herbstwerten von 90 Punkten auf 
jetzt 88 Punkte gesunken. Nach dem Ausbruch des 
Krieges in der Ukraine (71 Punkte, Stand Herbst 2022) 
pendelt der Konjunkturklimaindex zwischen 102 Punk-
ten (Anfang 2023) und aktuell 88 Punkten. 
Die gegenwärtige Geschäftslage bewerten 26,6 Pro-
zent der Unternehmen als schlecht, die Hälfte (49,8 
Prozent) als befriedigend und 23,6 Prozent als gut. 
Bei den Erwartungen der zukünftigen Geschäftslage 
gehen 53 Prozent davon aus, dass diese gleich bleibt. 
Mehr als ein Drittel (34 Prozent) blicken pessimistisch 
in die Zukunft und gehen von einer Verschlechterung 

der Geschäftslage aus. Nur 13 Prozent erwarten eine 
Verbesserung ihrer geschäftlichen Situation. Das ist 
ein Prozentpunkt weniger als bei der Herbstumfrage 
2024.

Was beeinflusst die Stimmung  
in den Unternehmen?

Die politischen Rahmenbedingungen werden von 
66,8 Prozent der Umfrageteilnehmer als Hauptrisiko 
gemeldet. Konkret werden in diesem Zusammen-
hang hohe Arbeitskosten – insbesondere in der 
Industrie, Bürokratie, hohe Energie- und Rohstoff-
preise sowie der Fachkräftemangel genannt. Diese 
beeinflussen wiederum die schwache Inlandsnach-
frage, die von knapp über 60 Prozent der befragten 
Betriebe beklagt wird. Aber auch die internationale 
sicherheitspolitische Lage wird als Risikofaktor wahr-
genommen.
Julia Häuser, Präsidentin der IHK Limburg, stellt fest: 
„Das Jahr 2024 hat nicht viel Fortschritt gebracht, es 
war ein Stehenbleiben. Die schwache Nachfrage auf 
dem Binnenmarkt, schwierige politische und wirt-
schaftliche Rahmenbedingungen, hohe Arbeitskosten 
durch steigende Löhne und Sozialabgaben, überbor-
dende Bürokratie, hohe Energiekosten, Fachkräfte-
mangel und die marode Infrastruktur machen den Un-
ternehmen das Leben schwer und spiegeln sich auch 
in unserer regionalen Wirtschaft wider.“, so fasst Häuser 
die Lage des Wirtschaftsstandortes Limburg-Weilburg 
zusammen.

Weltpolitische Lage bringt  
viel Unsicherheit mit sich 

„Die Wirtschaft befindet sich auch im Jahr 2025 weiter-
hin in einer Rezession. Zusätzlich ist die weltpolitische 
Lage mit den großen Krisenherden in der Ukraine und 
im Nahen Osten weiter undurchsichtig und wirkt sich 
somit ebenfalls auf die Stimmung der Unternehmen 
aus.“, so IHK-Geschäftsführerin Monika Sommer. Auch 
die Präsidentschaftswahl von Donald Trump in den 
USA schürt Unsicherheit im Hinblick auf die Zollankün-
digungen und deren Folgen. Die Lage bleibt also wei-
terhin angespannt.“	 ■

Konjunkturbericht IHK Limburg  
Klimaindex Anfang 2025
Der Klimaindex spiegelt die Stimmung der Wirt- 
schaft bezüglich der gegenwärtigen und zukünftigen 
Geschäftslage in einem Wert wieder. Der Indikator 
schwankt zwischen den Extremwerten von 0 und 200 
Punkten. Die Branchen gehen mit unterschiedlicher 
Gewichtung in den Gesamtindex ein. Der positive  
Bereich liegt über 100 Punkten. Der langjährige 
Durchschnitt lag die letzten 10 Jahre bei 109 Punkten.
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Oliver Rohrbach
06431 210-140
o.rohrbach@limburg.ihk.de
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Neues Kinderärzte-Zentrum in Limburg
Praxis in der Limburger Werkstadt eröffnet Ende März

Die medizinische Versorgung für Kinder in der 
Region wird weiter ausgebaut: Im Medizinische 
Versorgungszentrum (MVZ) Medicum Mittelhes-

sen eröffnet Ende März ein neues, modernes Kinderärz-
te-Zentrum. Die Vorfreude unter Eltern und Familien ist 
groß, denn die Praxis verspricht eine umfassende und 
kindgerechte Betreuung durch ein erfahrenes Team. 
Insgesamt sieben Ärztinnen und Ärzte werden sich in 
zehn liebevoll gestalteten Behandlungsräumen um das 
Wohl der kleinen Patientinnen und Patienten kümmern.

Beim Neujahrsempfang war auch IHK-Hauptgeschäfts-
führerin Monika Sommer zu Gast und richtete einige 
Worte an die Anwesenden. „Für die Region ist eine 
gute kinderärztliche Versorgung für Arbeitnehmer und 
Unternehmer sehr wichtig.“
Besonders hervorzuheben ist die einzigartige Ge-
staltung der Praxisräume: Eltern konnten aktiv an der 
Planung mitwirken, sodass eine freundliche und einla-
dende Umgebung entstanden ist. Bunte Farben, ver-

IHK-Hauptgeschäftsführerin Monika Sommer während Ihrer 
Ansprache zu den tollen, neuen Räumlichkeiten des Kinder-
ärzte-Zentrums in der Limburger Werkstadt.

Für die Region ist eine gute  
kinderärztliche Versorgung für 

Arbeitnehmer und Unternehmer 
sehr wichtig.

spielte Tiermotive und eine warme Atmosphäre sollen 
den Arztbesuch für Kinder so angenehm wie möglich 
machen. Die neuen Räumlichkeiten bieten nicht nur 
modernste medizinische Ausstattung, sondern schaf-
fen auch eine Umgebung, in der sich junge Patientin-
nen und Patienten sicher und wohlfühlen können.	 ■

Müller + Höhler GmbH & Co. KG ▪ Konrad-Kurzbold-Str. 7a ▪ 65549 Limburg
06431/5003-0 ▪ info@mueller-hoehler.de ▪ www.mueller-hoehler.de

DDAASS  GGAANNZZEE  BBÜÜRROO

▪ DDrruucckk-- uunndd  KKooppiieerrssyysstteemmee

▪ BBüürroobbeeddaarrff

▪ BBüürroo-- uunndd  OObbjjeekktteeiinnrriicchhttuunngg

Sie wollen inserieren?
Mediaservice 

Markus Stephan
0177 8341847

info@mediaservice-stephan.de
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Mit Robotern in die Tiefen des Ozeans
Technikbegeisterte Schülerinnen und Schüler zeigten beim Regionalentscheid  
der First Lego League, ihre ganze Kreativität.

Der zweite Regionalentscheid der First Lego 
League“ in der Region Limburg-Weilburg fand 
unter der Schirmherrschaft der IHK Limburg in 

Kooperation mit der Freiherr-vom-Stein-Schule, Dau-
born und „Hands on Technology“ e.V. am 2. Februar 
2025 in der Schule statt. „Die IHK unterstützte die Ver-
anstaltung im Rahmen ihres Programms ‚Robotik im 
Schulalltag‘. Natürlich wollen wir junge Menschen da-
mit für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik begeistern. Das Wichtigste dabei ist, dass die 
Kinder Spaß haben“, sagte Vizepräsident Dr. Holger 
Barthel bei der Eröffnung.
Viele der von der IHK Limburg in den letzten Jahren 
mit Bausätzen ausgestatteten Schulen stellten beim 
Regionalentscheid Teams, ihre programmierten Lego 
Roboter und ihre Präsentationen zum diesjährigen Titel 
„SUBMERGED – Wir erforschen den Ozean“ vor. Mo-
natelang hatten sie zuvor an ihren Roboter-Projekten 
gearbeitet. Die Teams kamen aus der direkten Umge-
bung wie Bad Camberg, Limburg, Villmar, Elz, Runkel, 
Hadamar und Weilburg. Aber auch bis nach Darmstadt 
und Bad Nauheim hatte sich die Veranstaltung herum-
gesprochen. Bei den Explorer-Teams, den Gruppen der 
Grundschulen, stellten acht Teams ihre Lego-Roboter 

Seit 2020 fördert die IHK Limburg mit Mitglieds-
unternehmen Schulen im Landkreis Limburg-Weil-
burg, die sich besonders engagieren, ihre Schü-
lerinnen und Schülern spielerisch an Technologie 
und Wissenschaft heranzuführen. Dazu erhalten 
sie Robotik-Bausätze von Lego Education und 
Schulungen zum Robotik-Kursleiter. In den letzten 
Jahren wurden bereits elf Schulen mit 180 Bausät-
zen im Wert von insgesamt 95.000 Euro ausgestat-
tet. Ziel der Initiative ist es, Robotik-Angebote in 
den Schulalltag zu integrieren, um Kinder und Ju-
gendliche für Elektronik, Technik, Mechanik oder 
Programmierung zu interessieren, auf technische 
Berufe aufmerksam zu machen und mit Unterneh-
men aus der Region in Kontakt zu bringen. 
www.ihk-limburg.de/robotik

ROBOTIK IM  
SCHULALLTAG

vor. In der sogenannten Challenge (Alter bis 16 Jahre) 
waren elf Teams im Wettbewerb gestartet.
Vergeben wurden an die Teams zahlreiche Pokale, Me-
daillen und Urkunden. Bewertet wurden unter anderem 
die beste Leistung der Roboter im Robot-Game auf 
dem Challenge-Spielfeld, die Forschung, innovative 
Lösungen und eine kreative Präsentation, die Konst-

In den Robotik-Projekten der Schulen geht es nicht allein um 
das Verständnis für eine moderne, in unserem Alltag immer 
wichtiger werdende Technik, sondern auch um Teamwork, 
darum, technische Probleme gemeinsam zu lösen, einander 
zuzuhören und bei Wettbewerben zu lernen zu präsentieren.

Landrat Michael Köberle ist begeistert von den kreativen 
Projekten bei der First Lego League.

Jutta Golinski
06431 210-150 
j.golinski@limburg.ihk.de
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ruktion und das Design des Roboters, der Sportsgeist 
sowie das Zusammenspiel im Team. 
Besonders freuten sich die Taunusschule Bad Camberg 
mit ihrem Team: TI - Robotech Lost Legends über den 
Gesamtsieg. Den zweiten Platz erzielte das Team GPW 
Zwei vom Gymnasium Phillipinum in Weilburg. Damit 
nehmen sie teil am Challenge-Qualifikationswettbewerb 
am 23.02.2025 in Aachen und haben die Chance auf 
den Einzug in das Finale für Deutschland, Österreich und 
die Schweiz vom 28.03. bis 30.03.2025 in Siegen.
Die Riege der Jurymitglieder setzte sich zusammen aus 
Teams aus Fulda und Speyer unterstützt durch Dr. Hol-
ger Barthel (CEO der MOBA Mobile Automation AG), 
Markus Michels (Geschäftsführer der focus Industrie-

automation GmbH), Marcel Polley (Prokurist der focus 
Industrieautomation GmbH), dem Schulfachlichen Auf-
sichtsbeamten Dirk Fredl und Kollegen umliegender 
Schulen und Eltern. Die Veranstalter waren überwältigt 
von den großartigen Erfolgen der Teams und wurden 
in ihren Erwartungen weit übertroffen.
Moderiert wurde die Veranstaltung von Tim, der extra 
aus Heidelberg angereist war und eine bekannte Größe 
in der First Lego League Welt ist. Den Besuchern wur-
den nicht nur spannende Präsentationen und Roboter-
Wettkämpfe geboten. Neben einer Chemie-Show, eine 
Lego-Bauecke, einem Bewegungsangebot und Kinder-
schminken war auch für das leibliche Wohl der Gäste, 
etwa mit einem Lego-Kuchen, reichlich gesorgt.	 ■

buehrer-wehling.de

EINE IDEE?
WIR BAUEN’S!
Kreative Konzepte für 
einzigartige Gewerbebauten.
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Hoffnungsräume für Krebspatientinnen
Umbau der gynäko-onkologischen Ambulanz verbessert Versorgung

Der Genesungsprozess von Krebspatientinnen 
erfordert neben einer optimalen medizinischen 
Betreuung auch eine Umgebung, die Wohlbe-

finden und Hoffnung vermittelt. Ab Frühjahr 2025 wird 
die gynäko-onkologische Ambulanz des St. Vincenz-
Krankenhauses umfassend modernisiert. Mit einer In-
vestition von 1,16 Millionen Euro entstehen helle, groß-
zügige Räume, ausgestattet mit modernster Technik 
und komfortablen Möbeln.
Die Frauenklinik beherbergt zwei zertifizierte Organ-
krebszentren, die regelmäßig für ihre hohe Behand-
lungsqualität ausgezeichnet werden. Jährlich erhalten 
hier rund 300 Patientinnen ihre Erstdiagnose. Um 
optimale Bedingungen für Chemo-, Immun- und Anti-
körpertherapien zu schaffen, wird ein neuer Therapie-
bereich mit zehn Plätzen eingerichtet. Die neue Ge-
staltung soll nicht nur eine erstklassige medizinische 
Versorgung ermöglichen, sondern auch eine Atmo-
sphäre schaffen, die zur Genesung beiträgt.
Der Umbau ist notwendig, um den steigenden An-
forderungen gerecht zu werden. Da die Krankenhaus-
gesellschaft die Kosten eigenständig trägt, ruft sie mit 
der Spendenkampagne „Hoffnungsräume“ zur Unter-
stützung auf. Unternehmen, Vereine und Privatperso-
nen sind eingeladen, mit ihrem Beitrag das Projekt 
zu fördern und den Patientinnen neue Hoffnung zu 
schenken.	 ■

Nähere Informationen zum Projekt unter:
www.st-vincenz.de/unterstuetzen 

In den hellen, großzügig und modern gestalteten Räume sollen 
die Patientinnen zukünftig nicht nur medizinisch und pflegerisch 
umfassend versorgt werden, sondern auch eine Atmosphäre vor-
finden, die sich positiv auf den Genesungsprozess auswirkt.

Sie wollen eine 
Anzeige schalten?

Mediaservice Markus Stephan
0177 8341847  |  info@mediaservice-stephan.de
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Weiterbildung leicht gemacht:  
Regionale Angebote jetzt auf einen Klick! 
Regionale Netzwerkpartner starten Website zum Thema  
Weiterbildung in Limburg-Weilburg

Der Fachkräftemangel und die Notwendig-
keit lebenslangen Lernens stellen sowohl 
Arbeitgeber als auch Arbeitnehmer vor gro-

ße Herausforderungen. Inmitten der Vielzahl an On-
line-Angeboten ist es jedoch für viele Weiterbildungs-
interessierte schwierig, den Überblick zu behalten 
und passende Angebote zu finden. Häufig führt der 
digitale Dschungel zu Frustration und nicht selten so-
gar zum Abbruch der Suche. 
Ab sofort gibt es für Menschen und Unternehmen im 
Landkreis Limburg-Weilburg eine Lösung: Die neue 
Plattform www.weiterbildung-limburg-weilburg.de 
bietet ein übersichtliches, auf die Region zugeschnit-
tenes Online-Angebot, das es Nutzern ermöglicht, 
gezielt Weiterbildungsangebote im Tagespendelbe-
reich zu finden. Ein weiterer Vorteil: Die Plattform bie-
tet einen direkten telefonischen und digitalen Kontakt 
zu regionalen Weiterbildungsexperten, die bei der 
Orientierung sowie der Auswahl von Kursen und Pro-
grammen individuell beraten. Die Beratung reicht von 
der Beantwortung grundlegender Fragen, wie „Was 
kann ich überhaupt machen?“ bis hin zu spezifischen 
Informationen über verfügbare Weiterbildungsange-
bote, finanzielle Fördermöglichkeiten und Karriere-
chancen.

Haben ihr digitales Angebot im Foyer der Kreissparkasse Weil-
burg vorgestellt. Von links: Jessica Crone (Arbeitsagentur), Jutta 
Golinski (IHK), Petra Kern (Arbeitsagentur), Christopher Schenk 
(Hessencampus), Stefan Laßmann (Kreis-handwerkerschaft), Lars 
Wittmaack (WFG), Monika Sommer (IHK), Melanie Raabe (WFG), 
Aline Heckmann (ProAbschluss) und Björn Becker (Jobcenter)

Thematisch behandelt werden auch Aufstiegsweiter-
bildungen, Umschulungen, Teilqualifikationen und 
die Anerkennung von Berufsabschlüssen. So wird das 
lebenslange Lernen für alle zugänglich und praxisnah 
gestaltet.	 ■

Jutta Golinski
06431 210-150 
j.golinski@limburg.ihk.de
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TAG DER AUSBILDUNG am 24.09.2025
JETZT#KÖNNENLERNEN

Melden Sie sich an! Um unseren Mitgliedsun-
ternehmen auch im Jahr 2025 die Möglich-
keit zu bieten, sich als attraktiver Ausbildungs-

betrieb und Arbeitgeber der Region zu präsentieren, 
bietet die Industrie- und Handelskammer Limburg am 
24. September 2025 erneut den TAG DER AUSBIL-
DUNG JETZT#KÖNNENLERNEN an.
Mit dem Tag der Ausbildung will die IHK Limburg jungen 
Menschen die Stärken und Perspektiven einer Berufsaus-
bildung aufzeigen und sie über die vielfältigen Ausbil-
dungsberufe in Industrie-, Handel und Dienstleistungen 
informieren. Zugleich soll der Aktionstag Unternehmen, 

Jutta Golinski
06431 210-150 
j.golinski@limburg.ihk.de

Anmeldungen an:

die sich in Zeiten des Fachkräftemangels aktiv in der du-
alen Ausbildung engagieren, eine Plattform geben, sich 
mit ihrem Ausbildungsangebot zu präsentieren.
Vielen Schulabgängern und deren Eltern ist nicht be-
wusst, welche Chance eine berufliche Erstausbildung 
bietet. Im Bezirksbereich der IHK Limburg sind rund 
1.400 junge Menschen in der beruflichen Ausbildung 
und ca. 450 Ausbildungsunternehmen aktiv. Diese 
Zahl ist in den letzten 10 zehn Jahren stabil geblieben 
und spricht für das große Engagement der Region in 
Sachen Aus- und Fortbildung.
In allen Dingen rund um die Ausbildung ist die IHK 
Limburg nach dem Berufsbildungsgesetz Partner der 
Unternehmen wie auch der Auszubildenden in der 
Region Limburg-Weilburg und setzt sich zugleich für 
gute Rahmenbedingungen in der Ausbildung ein. 
Besonders am Herzen liegt der IHK, dass die Berufs-
ausbildung wieder höhere gesellschaftliche Wert-
schätzung erfährt und dass Schulabgänger mit ihren 
Eltern deren vielfältige Möglichkeiten kennen lernen 
können.	 ■

Vielen Schulabgängern und 
deren Eltern ist nicht bewusst, 

welche Chance eine berufliche 
Erstausbildung bietet.

Mit dem Tag der Ausbildung  
will die IHK Limburg jungen  
Menschen die Stärken und  

Perspektiven einer  
Berufsausbildung aufzeigen
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  REPARATUR Computer / Smartphone / Notebook
 BERATUNG & VERKAUF
  TELEFONANLAGEN
 SERVERSYSTEME
 KASSENSYSTEME
 NETZWERKE
  VOR ORT SERVICE SCAN 4 WEB

ANZEIGE

Windows 10 läuft aus – jetzt auf Windows 11 umsteigen!

Warum ein Upgrade auf Windows 11 wichtig ist:

Microsoft hat das Ende des Supports für Windows 10 ange-

kündigt. Nach dem Stichtag gibt es keine Sicherheitsupdates, 

keine Fehlerkorrekturen und keinen technischen Support 

mehr. Das bedeutet, dass Computer mit Windows 10 zuneh-

mend unsicher werden und anfälliger für Cyberangriffe sind. 

Wer weiterhin ein stabiles und geschütztes System nutzen 

möchte, sollte deshalb rechtzeitig auf Windows 11 umsteigen. 

Doch nicht jeder Rechner ist automatisch für das neue Be-

triebssystem geeignet.

Die Systemvoraussetzungen von Windows 11 sind strenger als 

die von Windows 10. Viele ältere Geräte sind nicht kompati-

bel, da sie nicht über die erforderliche Hardware verfügen. In 

einigen Fällen kann ein einfaches Software-Upgrade durch-

geführt werden, während in anderen ein Austausch bestimm-

ter Komponenten oder sogar ein Neukauf notwendig ist. Eine 

unüberlegte Umstellung kann jedoch zu Datenverlust oder 

Systemfehlern führen. Deshalb ist es wichtig, vorab eine pro-

fessionelle Kompatibilitätsprüfung und Audit durchführen zu 

lassen.

PCplus analysiert Ihre Systeme  
und findet die beste Lösung!

PCplus bietet ein umfassendes Audit / Analyse, um zu prüfen, 

ob die Rechner für Windows 11 geeignet sind. Unsere Experten 

untersuchen die Hardware, ermitteln mögliche Upgrade-Op-

tionen und beraten zu wirtschaftlichen Alternativen. So stellen 

wir sicher, dass Kunden eine maßgeschneiderte Lösung er-

halten – sei es ein direktes Upgrade, der Austausch einzelner 

Bauteile oder eine neue, zukunftssichere IT-Lösung.

Als führender IT-Dienstleister im Rhein-Lahn-Gebiet steht 

PCplus seit 1999 für höchste Qualität im Bereich IT-Service, 

Reparatur und Beratung. 

Mit über 9.500 Reparaturen und Kundendiensteinsätzen pro 
Jahr sind unsere Spezialisten täglich im Einsatz, um Privat- und 

Geschäftskunden bei allen technischen Herausforderungen zu 

unterstützen. Unsere autorisierte Fachwerkstatt ermöglicht 

Reparaturen auf Bauteilebene, wodurch Kosten gesenkt und 

nachhaltige Lösungen geschaffen werden.

Neben Hardware-Analysen und Reparaturen umfasst unser 

Leistungsspektrum den Vertrieb von Computern, Notebooks, 
Servern und Zubehör, maßgeschneiderte IT-Lösungen für 

Unternehmen sowie spezialisierte Kassensysteme für Einzel-

handel und Gastronomie. Zusätzlich betreiben wir ein zertifi-
ziertes Sachverständigenbüro, das Gutachten für Versiche-

rungen und Gerichte erstellt.

Jetzt Geräte prüfen lassen  
und sicher in die Zukunft starten!

Wer rechtzeitig auf Windows 11 umsteigen möchte, sollte jetzt 

handeln. Lassen Sie Ihre Geräte von PCplus prüfen und sichern 

Sie sich eine stabile, sichere und leistungsfähige IT-Umge-

bung. Weitere Informationen gibt es unter www.pcplus24.de 
oder telefonisch unter 06432 / 644 833.
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Mittelhessen als Innovationshub
Unternehmen und Hochschulen kooperieren in der StartMiUp Factory

In einer dynamischen Wirtschaftswelt ist die Förde-
rung der eigenen unternehmerischen Innovations-
kraft entscheidend für Wettbewerbsfähigkeit, neue 

Marktpotenziale und langfristigen Erfolg. Innovatio-
nen entstehen zumeist durch das Zusammenspiel von 
exzellenter Forschung und wirtschaftlichem Sachver-
stand. Diese Synergie wird jedoch bislang zu wenig 
genutzt. 
Die drei mittelhessischen Hochschulen wollen das nun 
in Kooperation mit regionalen Industriepartnern än-
dern. Sie bereiten derzeit die Gründung der StartMiUp 
Factory Sustainable Life vor. Diese soll Startups, Hoch-
schulen und Unternehmen in den Fokusthemen Bio-
tech & Pharma, MedTech & (Digital) Health, Effiziente 
Materialien & Fertigung, AgrarTech & Ernährung sowie 
Nachhaltige Infrastruktur zusammenbringen. 

Bündeln regionaler Stärken

Mittelhessen bietet dafür das ideale Umfeld. Die Regi-
on verfügt über eine exzellente Forschungslandschaft 
mit drei Hochschulen und zahlreichen außeruniversi-
tären Forschungseinrichtungen, unter anderem Max-
Planck- und Fraunhofer-Institute im Schwerpunktbe-
reich Sustainable Life. Die Region ist zudem ein starker 
Industrie- und Technologiestandort mit international 
tätigen Unternehmen, darunter viele Hidden Cham-

pions, insbesondere in den Branchen Biotechnologie, 
Pharma, Medizin, Optik und Maschinenbau. 
Mit der Initiative entsteht ein dezentral organisiertes 
Akzelerator-Programm für wachstumsorientierte Start-
ups. Unternehmen stellen nicht nur ihre Expertise, 
sondern auch Ressourcen wie Produktionskapazitäten 
und Marktzugänge zur Verfügung. Durch fokussiertes 
Mentoring und Coaching werden gezielt Cross-Tech-
nology-Innovationen gefördert, die wirtschaftlichen 
Mehrwert schaffen und den beteiligten Startups neue 
Wachstumsperspektiven eröffnen. Ein zentrales Ziel 
ist es darüber hinaus, hochqualifizierte Fachkräfte aus 
dem In- aus Ausland nach Mittelhessen zu holen, hier 
weiterzubilden und langfristig zu halten.  Unterneh-
men profitieren von diesem Talentpool und können 
ihre Innovationskraft durch gezielte Kooperationen mit 
Startups und Hochschulen nachhaltig stärken.

Jeder Euro wird verdoppelt

Für die Erreichung der Ziele wird die StartMiUp Fac-
tory im Frühjahr 2025 in Form einer Public-Private-
Partnership gegründet. Ein entscheidender Vorteil für 
die Unternehmen: Der Bund verdoppelt die private 
Anschubfinanzierung mit bis zu 10 Millionen Euro, wo-
durch ein international sichtbares Startup-Ökosystem 
entstehen kann. 
Bereits jetzt engagieren sich zahlreiche Unternehmen 
aktiv für die StartMiUp Factory. Die formale Gründung 
ermöglicht es ihnen, von einer zentralen Anlaufstelle, 
Zugang zu Talenten, neuen Lösungen für technologi-
sche Herausforderungen sowie Investitionsmöglich-
keiten zu profitieren. Zudem stärkt das Engagement 
die Sichtbarkeit als attraktiver Arbeitgeber.
Die StartMiUp Factory ist somit ein Schlüsselprojekt, 
um Mittelhessen als Innovationsstandort weiter aus-
zubauen. Unternehmen sind die treibende Kraft hinter 
dieser Initiative und haben die Möglichkeit, durch ihre 
Beteiligung die Zukunftsfähigkeit der gesamten Re-
gion mitzugestalten.	 ■

Jetzt Partner werden
Unternehmen haben jetzt die Möglichkeit, sich 
als Partner zu engagieren, um ihre Innovations- 
und Wettbewerbsfähigkeit zu stärken und das 
regionale Innovations-Ökosystem aktiv mitzu-
gestalten.
Kontakt bei Rückfragen: Holger Sommerlad, 
Projektkoordinator StartMiUp Factory  
Sustainable Life
Telefon: +49 6421 28-26782
E-Mail: startmiup-factory@uni-marburg.de
LinkedIn: https://www.linkedin.com/company/
startmiup-factory

INFORMATION

Michael Hahn
06431 210-130
m.hahn@limburg.ihk.de
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RUBRIK

Campus Bad Wildungen

Campus Frankenberg

Campus Biedenkopf Campus Bad Hersfeld

Campus Bad Vilbel
Campus
Limburg

Gießen

Friedberg

Wetzlar

www.studiumplus.de
info@studiumplus.de
+ 49 6441 2041 - 0

Bachelor
Betriebswirtschaft (B. A.)

Ingenieurwesen Elektrotechnik (B. Eng.)

Bauingenieurwesen (B. Eng.)

Ingenieurwesen Maschinenbau (B. Eng.)

Wirtschaftsingenieurwesen (B. Eng.)

Softwaretechnologie (B.Sc.)

Master
Future Skills u. Innovation (M. Sc.)

Systems Engineering (M. Eng.)
Prozessmanagement (M. Sc.)

Technischer Vertrieb (M. Eng.)
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IHK LIMBURG IHK trifft Politik – Austausch mit  
Staatsminister Manfred Pentz 
Entbürokratisierung und „Kulturwandel“ bei Erfolgreicher Gesprächsrunde im Fokus

D ie IHK Limburg hat gemeinsam mit dem Hes-
sischen Staatsminister Manfred Pentz für Bun-
des- und Europaangelegenheiten, Interna-

tionales und Entbürokratisierung einen hochkarätigen 
Austausch zum Thema „Entbürokratisierung“ veranstal-
tet. An der Veranstaltung nahmen zahlreiche Bürger-
meister des Landkreises Limburg-Weilburg, Vertreter 
regionaler Unternehmen sowie das Präsidium der IHK 
Limburg teil. Das Präsidium wurde durch IHK-Präsiden-
tin Julia Häuser sowie die Vizepräsidenten Dr. Holger 
Barthel und Stephan Schmidt repräsentiert.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Frage, wie 
bürokratische Hürden abgebaut und die Prozesse in 
Wirtschaft und Verwaltung effizienter gestaltet werden 
können. Die Gespräche beleuchteten insbesondere 
die Möglichkeiten der Digitalisierung von Verwaltungs-
abläufen, die Vereinfachung von Genehmigungsver-
fahren und die Schaffung flexiblerer Strukturen.
„Deutschland ist die viertgrößte Wirtschaftsnation der 
Welt. Wir brauchen mehr Vertrauen in uns und weniger 
lästige Bürokratie. Gleichzeitig ist der Bürokratieabbau 

Die IHK Limburg ist extrem gut 
aufgestellt, eine kleine, aber 

exzellente Handelskammer mit 
einer tollen Präsidentin, die 

auch landesweit sehr bekannt 
ist und einer sehr engagierten 

Hauptgeschäftsführerin.“

ein Demokratieförderprogramm. Denn: weniger Büro-
kratie bedeutet mehr Vertrauen in die Handlungsfähig-
keit des Staates“, so Pentz.
Darüber hinaus spielte der notwendige Kulturwandel 
eine zentrale Rolle in den Diskussionen. Im Mittelpunkt 
stand die Frage, wie Deutschland grundlegende Ver-
änderungen in Denk- und Arbeitsweisen vorantreiben 
kann, um  sich strategisch für die Zukunft aufzustellen 
und die Wettbewerbsfähigkeit langfristig zu sichern. 
„Die IHK Limburg ist extrem gut aufgestellt, eine kleine, 
aber exzellente Handelskammer mit einer tollen Präsi-
dentin, die auch landesweit sehr bekannt ist und einer 
sehr engagierten Hauptgeschäftsführerin. Die Diskus-
sion hat gezeigt, anhand von konkreten Beispielen, 

v.l.n.r. Monika Sommer, 
Hauptgeschäftsführerin IHK 

Limburg, Manfred Pentz, 
Hessischer Staatsminister, 

Julia Häuser, Präsidentin 
IHK Limburg und Sebastian 

Dorn, Geschäftsbereichs-
leiter Recht und Fair Play 

IHK Limburg

IHK-Vizepräsident  
Stephan Schmidt im  

direkten Gespräch mit 
Manfred Pentz

Manfred Pentz im intensiven Austauschen mit Vertreter  
zahlreicher, regionaler Unternehmen und den  

Bürgermeistern des Landkreises Limburg-Weilburg.

Sebastian Dorn
06431 210-120 
s.dorn@limburg.ihk.de
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Hessische Hauptgeschäftsführer  
zu Gast in der IHK Limburg
HIHK-Klausursitzung und HIHK-Hauptgeschäftsführerversammlung 

D ie hessischen Hauptgeschäftsführer waren zwei 
Tage zu Gast in der IHK Limburg zur HGF-Klau-
sur und Hauptgeschäftsführerversammlung des 

Hessischen Industrie- und Handelskammertag (HIHK). 
Während der zwei Tage des intensiven Austauschs 
gab es natürlich auch ein touristisches Highlight. Eine 
Stadtführung durch Limburg mit geschichtlichen An-
ekdoten, Tradition, den Schätzen der Limburger Alt-
stadt und Erklärung historischer Fachwerkhäuser.
Im Anschluss gab es noch ein Kamingespräch mit Re-
gierungspräsident Dr. Christoph Ullrich. Ausgetauscht 
werden konnte sich dabei über die Aufgabenstellun-
gen des Regierungspräsidiums und über die wirt-
schaftlich notwendigen Genehmigungsverfahren. 

Die hessischen Hauptgeschäftsführer bei ihrer Tagung in den 
Räumlichkeiten der IHK Limburg.

IHK-Präsidentin Julia Häuser und IHK-Hauptgeschäftsführerin 
Monika Sommer verabschieden den langjährigen Hauptge-
schäftsführer der IHK Frankfurt am Main, Matthias Gräßle.

was wir im Land, im Bund und in Europa tun müssen, 
damit entschlackt und vereinfacht werden und damit 
wir weniger Bürokratie für die Menschen, für die Unter-
nehmen aber auch für die Kommunen haben. Mir hat 
der Austausch sehr gut gefallen.“, resümierte der Hes-
sische Staatsminister.
Der Austausch wurde von allen Beteiligten als äußerst 
erfolgreich und gewinnbringend bewertet. Die Veran-
staltung bot die Gelegenheit, regionale und überre-
gionale Perspektiven miteinander zu verknüpfen und 
Ansätze für eine nachhaltige Entwicklung aufzuzeigen.
„Wir hatten eine großartige Veranstaltung mit Staats-
minister Manfred Pentz. Das Thema ist sehr komplex, 

aber auch sehr vielfältig. Die pragmatische Herange-
hensweise von Herrn Pentz hat uns gezeigt, dass die 
Probleme erkannt werden und er auf viele Dinge Ant-
worten hat. Wir wünschen ihm viel Erfolg und Mut, die 
Umsetzung der Entbürokratisierung voranzutreiben.“, 
so IHK-Präsidentin Julia Häuser.
Die IHK Limburg plant, die Ergebnisse der Gespräche 
weiterzuverfolgen und gemeinsam mit ihren Partnern 
in konkrete Maßnahmen zu überführen. Gleichzeitig 
wurde vereinbart, den Dialog zwischen Wirtschaft, Poli-
tik und Kommunen fortzusetzen, um Fortschritte in der 
Entbürokratisierung und Zukunftsgestaltung nachhal-
tig voranzutreiben.	 ■

Ein emotionales Highlight war schließlich die Verab-
schiedung des langjährigen Hauptgeschäftsführers 
der IHK Frankfurt am Main, Matthias Gräßle. Die IHK 
Limburg sagt „Vielen Dank!“ für viele Jahre erfolgrei-
che Zusammenarbeit. 	 ■

HIHK
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Zukunftsfähige Gewerbegebiete
Schwerpunktthema beim Bürgermeistergespräch der IHK Limburg

Am 11. Februar fand das traditionelle Bürger-
meistergespräch der IHK Limburg statt. Unter 
der Leitung von IHK-Präsidentin Julia Häuser 

kamen Bürgermeisterinnen und Bürgermeister des IHK-
Bezirks, die Wirtschaftsförderung sowie das IHK-Präsi-
dium zusammen. Im Fokus stand dieses Mal das Thema 
„Zukunftsfähige Gewerbegebiete“. Die Themen und 
Referenten des Bürgermeistergesprächs werden vorab 
mit Bürgermeister-Sprecherin Frau Silvia Scheu-Menzer 
abgestimmt.
Die Veranstaltung wurde durch einen Fachvortrag von 
Susanne Roncka, Projektleiterin der PERFORM-Initiati-
ve, bereichert. Roncka ist Expertin für Standortentwick-

IHK LIMBURG

lung und Stadtplanung und leitet das Projekt „Zukunfts-
fähige Gewerbegebiete“. In ihrem Vortrag stellte sie die 
Herausforderungen und Chancen für zukunftsfähige 
Gewerbegebiete vor.

Herausforderungen und Handlungsfelder

Viele Gewerbeflächen stehen vor Herausforderungen 
wie mangelnder Infrastruktur, eingeschränkter Erreich-
barkeit oder unzureichender Klimaanpassung. Roncka 
betonte die Notwendigkeit einer nachhaltigen Ent-
wicklung in den Bereichen Mobilität, Klimaresilienz, 
Energieeffizienz und Biodiversität. Unternehmen und 
Kommunen müssen gemeinsam Lösungen entwickeln, 
um Standorte langfristig wettbewerbsfähig zu halten.

Erfolgreiche Zusammenarbeit als Schlüssel

Das PERFORM-Projekt für Zukunftsfähige Gewerbege-
biete zeigt, dass eine enge Zusammenarbeit zwischen 
Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung essenziell ist. 
Durch die Beteiligung von über 2.000 Unternehmen 
konnten praxisnahe Handlungsempfehlungen entwi-
ckelt werden. Nach dem Vortrag diskutierten die Teil-
nehmenden mit Roncka und den IHK-Vertretern über 
konkrete Maßnahmen zu zukunftsfähigen Gewerbe-
flächen. Die IHK Limburg wird auch künftig Kommu-
nen und Unternehmen bei der Entwicklung nachhal-
tiger Gewerbegebiete unterstützen, um wirtschaftliche 
Wettbewerbsfähigkeit mit ökologischer Verantwor-
tung zu vereinen.	 ■

(v.l.n.r) Monika Sommer,  
IHK-Hauptgeschäftsführerin, 
Susanne Roncka, Projektlei-
terin der PERFORM-Initiative, 
Julia Häuser, IHK-Präsidentin, 
Oliver Rohrbach, Geschäfts-
bereichsleiter für Standort-
politik und International.

Traditionelles Bürgermeister-
gespräch in der IHK Limburg.

Oliver Rohrbach
06431 210-140
o.rohrbach@limburg.ihk.de
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IHK LIMBURGMittelhessischer Sachverständigen- 
Bewerbertag am 4. September
Sachverständigenausschuss auf der Suche nach Sachverständigennachwuchs

D ie Zahl der öffentlich bestellten und vereidig-
ten Sachverständigen geht seit Jahren stetig 
zurück. Das Durchschnittsalter steigt dagegen. 

Dies hat erhebliche Auswirkungen auf Gerichtsver-
fahren aber auch außergerichtlich erforderliche meist 
technische Begutachtungen, für die immer mehr Zeit 
eingeplant werden müsse. Im kommenden Jahr wer-
den hessenweit Bewerbertage durchgeführt, an de-
nen sich die IHK Limburg beteiligt. Dabei sollen inte-
ressierte Sachverständige untereinander ins Gespräch 
kommen und die Voraussetzungen der öffentlichen 
Bestellung kennen lernen. Der erste Mittelhessische 
Bewerbertag wird am 4. September 2025 in Gießen 
stattfinden. In interessanten Vorträgen wird die Tätig-
keit und die verschiedenen Einsatzgebiete eines öf-
fentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen 

Die erste Sitzung des im Juni neu berufenen Sach-
verständigenausschusses stand ganz im Zeichen 
der Nachwuchsgewinnung. Der Sachverständigen-
ausschuss kümmert sich im Auftrag der IHK-Vollver-
sammlung um fachliche Fragen, die im Zusammen-
hang mit der hoheitlichen Aufgabe der öffentlichen 
Bestellung und Vereidigung von Sachverständigen 
auf dem Gebiet der Wirtschaft stehen.

INFORMATION

vorgestellt und erläutert werden. Im Anschluss werden 
bereits öffentliche bestellte Sachverständige für kurze 
Einzelgespräche zur Verfügung stehen.	 ■

www.parzellers-werbemittel.de

Sebastian Dorn
06431 210-120 
s.dorn@limburg.ihk.de
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Geschäftswagen: Tipps für Ihre nächste Investition
Beim Erwerb eines Geschäftswagens durch Anschaffung oder 
Leasing gibt es wesentliche Unterschiede, die es zu beachten 
gilt. Dieser Artikel kann nur einen kurzen Abriss dieser Unter-
schiede abbilden. Außerdem wird noch kurz auf die steuerliche 
Behandlung der privaten Nutzung von Geschäftswagen einge-
gangen, die immer wieder Diskussionsstoff bietet.

Eine Anschaffung erfordert eine hohe Anfangsinvestition, die 
Liquidität und Eigenkapitalquote des Unternehmens belastet. 
Dafür wird das Fahrzeug Eigentum des Unternehmens und kann 

durch Abschreibungen über einen Zeitraum von 
sechs Jahren steuerlich geltend gemacht wer-
den. Zudem fallen laufende (als Betriebsausga-
ben steuerlich abziehbare) Kosten wie Kfz-Steu-
er, Versicherung, Wartung und Reparaturen an.

Beim Leasing hingegen entfallen die hohen An-
fangsinvestitionen, was die Liquidität des Unter-
nehmens schont. Stattdessen werden monat-
liche Leasingraten gezahlt, die vollständig als 
Betriebsausgaben absetzbar sind. Das Fahr-
zeug bleibt Eigentum des Leasinggebers; am 
Ende der Vertragslaufzeit muss das Fahrzeug 
zurückgegeben werden. Leasing bietet somit 
eine höhere Flexibilität, allerdings sind vorzei-

tige Kündigungen oft mit Kosten verbunden. 
Beide Optionen haben Vor- und Nachteile. Die Entscheidung 
hängt von den individuellen Bedürfnissen und der finanziellen 
Lage des Unternehmens ab. Steuerliche Aspekte wie Abschrei-
bungen und Betriebsausgaben sollten dabei ebenso berücksich-
tigt werden wie die Auswirkungen auf die Liquidität und Flexibili-
tät des Unternehmens.

Leasing-Fahrzeuge sind im Zusammen-
hang mit Nettogehaltsoptimierungen für 
Arbeitnehmer und den Gestaltungsmög-
lichkeiten bei Geschäftswagen/Dienstwa-
gen nicht zu unterschätzen. Hier können 
z. B. Zuzahlungen der Mitarbeiter zu den 
Leasingkosten steuerlich günstige Aus-
wirkungen haben und dabei die Kosten 
für den Arbeitgeber überschaubar halten. 
Die steuerliche Behandlung der privaten 
Nutzung durch Unternehmer/Arbeit-
nehmer ist bei Anschaffung und Leasing 
dem Grunde nach gleich. Neben der meist 
aufwendigeren Abrechnung mit einem 
Fahrtenbuch besteht die Möglichkeit der 
pauschalen Berechnung (so genannte  
„1%-Regelung“).

Leasing- und Geschäftsfahrzeuge  |  E-Mobilität

In dieser Verlags-Sonderveröffentlichung 
stellen regionale Unternehmen ihre Pro-
duktpaletten und Dienstleistungen für 
Geschäftsfahrzeuge aller Art vor: Vom 
noblen Chefauto über Außendienstfahr-
zeuge, Fahrzeugflotten im Firmendesign 
und Kleintransporter aller Art bis hin zu 
LKWs und Flurförderfahrzeugen. Darüber 
hinaus präsentieren sie Ihre Werkstatt-Ser-
vicepakete für Wartung und Pflege, maß-
geschneiderte Finanzierungs- und Lea-
singmodelle, attraktive Rahmenverträge 
und Versicherungsleistungen.
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SIND DIE GRUNDLAGE UNSERER ARBEIT UND BASIS FÜR DEN GEMEINSAMEN ERFOLG.

KOMPETENZ, EMPATHIE UND WEITBLICK

WIRTSCHAFTSPRÜFUNG · STEUERBERATUNG 
RECHTSBERATUNG · UNTERNEHMENSBERATUNG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

MNT Revision und Treuhand GmbH

Bruder-Kremer-Straße 6
65549 Limburg

T  06431 969-200 
F  06431 969-222

M info@mnt.de 
I www.mnt.deLimburg · FrankfurtRheinMain · Montabaur · Wiesbaden

Als unabhängige, überregional tätige Unternehmensgruppe mit über 240 
Mitarbeitenden und internationalem Netzwerk bieten wir Unternehmen, Unter-
nehmern, Körperschaften (inklusive Vereinen und Stiftungen) und Privatpersonen 
umfassende, interdisziplinäre Beratungsleistungen an. Wir verstehen uns als 
strategischer Partner an der Seite unserer Mandanten. Wir beraten ganzheitlich 
und stehen für Premium-Beratung und exzellente Leistungen.

Ob die Fahrtenbuch-Methode oder die 1%-Regelung gewählt wer-
den sollte, hängt von verschiedenen Faktoren ab: 

■ Laufzeit des Fahrzeugs pro Jahr
■ Anteil der Privatfahrten
■ Entfernung zwischen Wohnung und Arbeitsplatz
■ Aufwand zur Führung des Fahrtenbuchs
■ Art des Fahrtenbuchs

Die Entscheidung sollte mit einem steuerlichen Berater aus-
giebig besprochen werden, da hier steuerliche Fallstricke leicht 
übersehen werden.
Im deutschen Steuerrecht werden reine Elektro- bzw. Hybrid-
Fahrzeuge gesondert gefördert, was nachfolgend für die 1%-Re-
gelung veranschaulicht wird:

Reine Elektro-Fahrzeuge
Die private Nutzung eines betrieblichen Elektrofahrzeugs wird 
monatlich mit nur 0,25% des Bruttolistenpreises (1% von 25% 
des Bruttolistenpreises) versteuert, wenn der Fahrzeugpreis 
70.000 Euro nicht übersteigt.

Hybrid-Fahrzeuge 
(Voraussetzung: Extern aufladbar, weniger als 50 gr CO2 pro km 
bzw. elektrische Reichweite mind. 80 km).
Die private Nutzung eines Hybridfahrzeugs wird monatlich mit 
0,5% des Bruttolistenpreises (1% von 50% des Bruttolistenpreises) 
versteuert, wenn der Fahrzeugpreis 70.000 Euro nicht übersteigt.

Zum Vergleich: Fahrzeuge mit reinen 
Verbrennungsmotoren
Die private Nutzung eines betrieb-
lichen Fahrzeugs mit Verbrennungs-
motor wird monatlich mit 1% des 
Bruttolistenpreises versteuert.
Es ist außerdem zu beachten, dass 
bei größeren Entfernungen zwischen 
Arbeitsplatz und Wohnsitz die Be-
steuerung entsprechend höher aus-

fällt, sodass hier reine Elektrofahrzeuge einen weiteren Vorteil 
haben, da auch hier der niedrigere Bruttolistenpreis (s. o.) an-
gesetzt werden kann.

Fazit
Geschäftswagen, ob geleast oder angeschafft, sowie deren Be-
steuerung sind immer wieder Themen bei der Gehaltsgestaltung 
für Arbeitnehmer und führen darüber hinaus zu Diskussionen 
mit Betriebsprüfern der Finanzämter. Eine sorgfältige Planung 
und Dokumentation sowie eine frühzeitige steuerliche Beratung 
sind unerlässlich, um Fehler zu vermeiden und steuerliche Vor-
teile optimal zu nutzen. Dabei unterstützen wir Sie gerne!

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! Telefonisch errei-
chen Sie uns unter 06431 969-200 oder senden Sie uns eine 
E-Mail an info@mnt.de.

Oliver Renné
Syndikusanwalt
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NUTZFAHRZEUGWOCHEN 
BEI PEUGEOT

Profi tieren Sie bei den PEUGEOT Nutzfahr-
zeugwochen von besonders attraktiven 
Finanzierungsangeboten ab 1,99%. War-
ten Sie nur nicht zu lange, denn dieses An-
gebot gilt nur bis Ende März. Übrigens: Bei 
Finanzierung eines neuen PEUGEOT Nutz-
fahrzeugs mit Elektroantrieb ist sogar eine 
0%-Finanzierung möglich!.

Natürlich fi nden Sie zu unseren neuen Nutz-
fahrzeugen auch verschiedenste Konfi gura-
tionen für maßgeschneiderte Anpassungen 
an Ihre spezifi schen Anforderungen.

Neben dem einzigartigen neuen Design, das 
Ihr Unternehmensimage zusätzlich aufwer-
tet, sind unsere Nutzfahrzeuge mit modernen 
Fahrerassistenztechnologien ausgestattet, 
um Ihre Fahrten sicherer und angenehmer zu 
gestalten. Modernste Konnektivität bietet Ih-
nen einen komfortablen und ergonomischen 
Arbeitsbereich, der Ihren geschäftlichen All-
tag erleichtert.

Unsere umfangreiche Palette an Services ge-
währleistet eine schnelle und effi  ziente Unter-
stützung für alle geschäftlichen Anforderun-
gen Ihres Unternehmens.
Wählen Sie das Fahrzeug, das am besten zu 
Ihrem Unternehmen passt, ob 100 % elekt-
risch oder als Verbrenner.

NUTZFAHRZEUGWOCHEN

JETZT ZU 
ATTRAKTIVEN 
KONDITIONEN!

KRAFTVOLL, ZUVERLÄSSIG, VIELSEITIG.
AUCH ALS ELEKTRO ERHÄLTLICH!

Abbildung zeigt nicht angebotenes Beispielfahrzeug

Auto-Kaiser GmbH & Co. KG
Limburger Str. 51 - 53 • 65604 Elz
www.auto-kaiser-elz.de
Limburger Str. 51 – 53  65604 Elz
www.auto-kaiser-elz.de  Tel. 06431/95300
info@auto-kaiser-elz.de

NUTZFAHRZEUGWOCHEN

JETZT ZU 
ATTRAKTIVEN 
KONDITIONEN!

KRAFTVOLL, ZUVERLÄSSIG, VIELSEITIG.
AUCH ALS ELEKTRO ERHÄLTLICH!

Abbildung zeigt nicht angebotenes Beispielfahrzeug

Auto-Kaiser GmbH & Co. KG
Limburger Str. 51 - 53 • 65604 Elz
www.auto-kaiser-elz.de

Auto Bach GmbH, Volkswagen Zentrum Limburg
Diezer Straße 120, 65549 Limburg, Tel. 06431 2900-0, autobach.de

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Das Ange-
bot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung bereits sechs Monate als Gewerbetreibender 
(ohne gültigen Konzern-Großkundenvertrag bzw. die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestell-
berechtigt sind), selbstständiger Freiberufler, selbstständiger Land- und Forstwirt oder Genossenschaft 
aktiv sind. Bei der vom Kunden ausgeführten Tätigkeit muss es sich um seine Haupteinnahmequelle 
handeln. Alle Angaben netto zzgl. MwSt. und Überführungskosten. Angebot gültig bis zum 31.03.2025.

Der neue Transporter
Willkommen in der Zukunft des Nutzfahrzeugs: Der neue Transporter setzt 
Maßstäbe und eröffnet Ihnen ganz neue Möglichkeiten.

Transporter Kasten, 2,0 l TDI 81 kW, 6-Gang-Schaltgetriebe, 
Radstand: 3100 mm KR
Energieverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 7,1; CO₂-Emissionen  
kombiniert in g/km: 185; CO₂-Klasse: G.
Lackierung: Clear-White; Ausstattung: Steuerung Sitzpaket, Regalausbau, 
Fahrerassistenzpaket, Einparkhilfe hinten, LED Frontscheinwerfer inkl. 
LED Tagfahrlicht, Fernlichtregulierung „Light Assist“, Multifunktionslenkrad, 
Müdigkeitserkennung, Notrufsysstem eCall u.v.m.

Leasingrate monatlich: 296,00 €1 
Leasingrate inkl. Wartung & Verschleiß-Paket: 364,46 €
Laufzeit: 48 Monate 
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Vom PKW bis zum LKW
Ihre Leasing- und Geschäftsfahrzeuge
professionell ausgestattet

Hanzlik GmbH • Tel: 06431 / 977 653 0 • 65552 Limburg-Eschhofen

Mit unseren individuellen Fahrzeugeinrichtungen für PKW, 
Kastenwagen, Transporter bis hin zum LKW haben Sie Ihr 
Equipment immer gri�bereit.

www.fahrzeugeinrichter.com

Wir besuchen Sie mit 
unserem Demo-Fahrzeug –
Jetzt Terminwunsch 
angeben!
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gebot gilt nur bis Ende März. Übrigens: Bei 
Finanzierung eines neuen PEUGEOT Nutz-
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Unsere umfangreiche Palette an Services ge-
währleistet eine schnelle und effi  ziente Unter-
stützung für alle geschäftlichen Anforderun-
gen Ihres Unternehmens.
Wählen Sie das Fahrzeug, das am besten zu 
Ihrem Unternehmen passt, ob 100 % elekt-
risch oder als Verbrenner.
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Ing.- u. Sachverständigenbüro Lucchesi 
Kfz-Sachverständige – unsere Erfahrung – Ihr Vorteil

Als freie Kfz-Sachverständige erstellen wir u. a. unabhängige 
Gutachten für Ihr Kfz nach einem Unfall und betreuen Sie wäh-
rend des gesamten Regulierungsprozesses mit der Versiche-
rung. 
Wir erstellen neben Unfallgutachten auch Wertgutachten, Be-
weissicherungs-Gutachten und Prüfberichte für Ihr unfallbe-
schädigtes oder mängelaufweisendes Kfz in und um Limburg. 
Mehr Informationen zu unserem Leistungsspektrum als Kfz-
Gutachter erhalten Sie unter www.lucchesi.de unter der Rub-
rik: Leistungen.
Seit über 20 Jahren sind wir als Kfz-Sachverständige tätig, 
wobei der Schwerpunkt unserer Tätigkeit in der Beurteilung 
von Kfz-Haftpflichtschäden liegt. Vor allem die Begutachtung 
von Kfz-Schäden nach einem Verkehrsunfall – zur Schadenre-
gulierung mit zahlungspflichtigen Versicherungen – ist unser 
Metier.
Als unabhängige Kfz-Sachverständige garantieren wir abso-
lute Unbefangenheit von Versicherungen und erstellen aus-
schließlich neutrale und unparteiische Kfz-Unfall-Gutachten.
In enger Zusammenarbeit mit Verkehrs-Rechtsanwälten und 

Fachwerkstätten im Raum Limburg sind wir als Kfz-Sachver-
ständige stets über die neuesten technischen Entwicklungen 
sowie die aktuellen Rechtsprechung im Kfz-Schadenbereich 
informiert.
Gerne helfen wir Ihnen aber auch telefonisch bei allen Fragen 
weiter. 

Ing.- u. Sachverständigenbüro Lucchesi
Prüfstelle 65549 Limburg, Im Dachsstück 4,
Tel. 06431/6587
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Unser oberstes Ziel ist es,  
Sie – unsere geschätzten 
Kunden – durch erstklassigen 
Service und individuelle Lö-
sungen zu begeistern. Wir 
glauben daran, dass großarti-
ge Produkte und hervorra-
gender Service Hand in Hand 
gehen. Daher hören wir Ihnen 
zu, um Ihre speziellen Anfor-
derungen bestens umzuset-
zen und maßgeschneiderte 
Lösungen anzubieten, die Ihre 
Erwartungen übertreffen. 

Ob für Handwerk, Dienstleis-
tung oder Gewerbe, wir bieten 
Ihnen hochwertige Fahrzeug-
einrichtungen von ALUCA, die 
Ihre Ansprüche an Funktiona-
lität und Qualität übertreffen. 

Die GROSS GmbH ist ein nam-
hafter Fachbetrieb für die 
 Planung und den Einbau von 
Fahrzeugeinrichtungen und 
bietet individuelle Lösungen, 
die Effizienz und Funktionali-
tät perfekt miteinander ver-
binden. 

Ab sofort wird Alexander 
 Dietrich als zusätzlicher 
 Vertriebsmitarbeiter unsere 
Geschäfte im Bereich der 
Fahrzeugeinrichtungen von 
ALUCA unterstützen. In die-
ser Rolle arbeitet er eng mit 
 Wolfgang Platt zusammen, 
der seit über 20 Jahren eine 

tragende Position in der Ent-
wicklung und dem Erfolg un-
seres Geschäftsbereichs der 
Fahrzeugtechnik spielt. Seine 
umfangreichen Kenntnisse 
und sein Engagement haben 
dazu geführt, dass wir uns 
als einer der führenden An-
bieter von Fahrzeugeinrich-
tungen etablieren konnten.

Weiter bieten wir Ihnen an: 
Ladungssicherung, Lastenträ-
ger, Elektrik, Folierung, Kühl-
systeme, Pritschen, Verla-
derampen und Sonderlösun-
gen nach Ihren Wünschen.

Ihnen die innovativen Fahr-
zeugeinrichtungen von ALUCA 
anbieten zu können, darauf 
freuen wir uns. 

Es sind Produkte, die durch 
ihre Funktionalität und Quali-
tät überzeugen und speziell 
entwickelt wurden, um die He-
rausforderungen des moder-
nen Arbeitsalltags zu meis-
tern. Vertrauen Sie auf unsere 
zahlreichen langjährigen Kun-
den, die bereits von unseren 
Lösungen begeistert sind!

Die hochwertigen Produkte 
von ALUCA überzeugen, das 
können wir aus Erfahrung 
versichern.

Unser Fuhrpark der Druck-
lufttechnik mit nahezu 20 Ser-
vicefahrzeugen wurde nach 
den individuellen Wünschen 
des jeweiligen Technikers 
ausgestattet.

Unser Service – erleben Sie 
den Unterschied.

Vereinbaren Sie einen Termin. 
Gerne kommen wir zu Ihnen 
mit unserem Vorführfahrzeug.

IHR Partner für innovative Fahrzeugeinrichtungen!

Wolfgang Platt und Alexander Dietrich sind Ihre Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um Ihre Fahrzeugeinrichtung u.v.m.

Unser Service macht den Unterschied –
Überzeugen Sie sich!

GROSS GmbH
Gewerbepark Ost
Im Ostpark 13-17
35435 Wettenberg
Tel. 0641 966 16 0
www.gross-gmbh.eu

Weitere Informationen zu unseren
Produkten und Dienstleistungen
finden Sie hier:

Gross_Anz_1:1_Fahrzeugeinrichtungen.indd   1Gross_Anz_1:1_Fahrzeugeinrichtungen.indd   1 21.02.25   09:4321.02.25   09:43



Lage bleibt stabil
bedrohlich

„Nutzt die Chance (NIS2), kümmert euch drum, ihr be-
seitigt damit ein Risiko, dass euch früher oder später in 
jedem Fall erwischen wird. Es ist keine Frage ob, es ist 
nur eine Frage wann und … es ist viel billiger sich vor-
her drum zu kümmern, als sich hinterher mit den Folgen 
eines Cyberangriffs auseinandersetzen zu müssen.“ sagte 
neulich Claudia Plattner, die Präsidentin des Bundesamtes 
für Sicherheit in der Informationstechnik, (BSI) im Podcast 
„CyberSnacks“ Folge #29 des BSI.

Wir, die ProConsult GmbH, der Limburger Versicherungs-
makler für Gewerbe- und Industriebetriebe, behalten als 
Cyber-Versicherungsexperte nicht nur den Versicherungs-
markt, sondern auch die Cybersicherheitslage im Blick, 
sammeln und bereiten Informationen auf und beraten 
und betreuen unsere Mandanten in allen Belangen der 
Cyber-Versicherung. Das gilt selbstverständlich vom Ab-
schluss, über die laufende Betreuung, bis hin zur intensi-
ven Unterstützung im Leistungsfall.
Auf der Grundlage der regelmäßig durch das BSI veröf-
fentlichten Berichte zur Cybersicherheitslage* lässt sich 
bezogen auf das Jahr 2023 folgendes für Unternehmen 
skizzieren:

Mehr zur Cyberversicherung und
dem passenden Spezialisten

erfahren Sie unter: 

Ransomware
ist weiterhin die größte Bedrohung.

Mehr als 2.000 Schwachstellen
in Software-Produkten (15 % davon kritisch) wurden 
durchschnittlich im Monat bekannt.

250.000 Schadprogramm-Varianten
wurden durchschnittlich an jedem Tag gefunden.

Rund  21.000 infi zierte Systeme
wurden täglich erkannt. 

Gerne unterstützen wir auch Ihr Unternehmen bei der 
Auswahl der passenden Cyberpolice und passen diese 
regelmäßig an die veränderten Rahmenbedingungen an. 

Ihr Ansprechpartner: 

Frank Tengler-Marx
Versicherungsbetriebswirt (DVA) 
IT-Grundschutz-Praktiker (BSI)
Datenschutzbeauftragter (IHK)

ANZEIGE
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Handels- und Genossen-
schaftsregister-Eintragungen 
in der Zeit vom 01.12.2024 
bis 31.01.2025
Nachfolgend werden die Registereintragungen nur 
auszugsweise wiedergegeben. Nähere Einzelheiten 
über den vollen Wortlaut der Eintragung können im 
Geschäftsbereich Finanzen und Organisation erfragt 
werden. Es handelt sich hier nicht um eine amtliche 
Bekanntmachung. Für die Richtigkeit der Angaben wird 
daher keine Gewähr übernommen. Bei Änderungen, 
Ergänzungen oder Löschungen wird nur die geänderte 
Tatsache abgedruckt. Unverändert gebliebene Eintra-
gungen werden nicht aufgeführt.

NEUEINTRAGUNGEN

AG Limburg

HR A 3608  04.12.2024
Jörg Laux e. K., Villmar. Inhaber: Jörg Laux, Villmar.

HR A 3609  11.12.2024
Michael Biet e.K., Hadamar. Inhaber: Michael Biet, Ha-
damar.

HR A 3610  12.12.2024
Fiktionsfabrik GmbH & Co. KG, Limburg. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Dom-Zoo GmbH, Limburg 
(Amtsgericht Limburg, HR B 7305).

HR A 3611  16.12.2024
S + S Solar 2024 Nr. 4 GmbH & Co. KG, Limburg. 
Persönlich haftender Gesellschafter: BK Verwaltungs 
GmbH, Limburg (Amtsgericht Limburg, HR B 3517).

HR A 3612  16.12.2024
MBP Consulting GmbH & Co. KG, Bad Camberg. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: MBP Verwaltungs 
GmbH, Bad Camberg (Amtsgericht Limburg, HR B 
7345).

HR A 3613  18.12.2024
ABS Solar GmbH & Co. KG, Limburg. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: BK Verwaltungs GmbH, Limburg 
(Amtsgericht Limburg, HR B 3517).

HR A 3614  20.12.2024
A. Müller Immobilien GmbH & Co. KG, Weilburg. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: A. Müller Verwaltungs 
GmbH, Weilburg (Amtsgericht Limburg, HR B 7325).

HR A 3615  23.12.2024
loTOS-X GmbH & Co. KG, Limburg. Persönlich haften-
der Gesellschafter: German Edge Cloud Verwaltungs 
GmbH, Haiger (Amtsgericht Wetzlar, HR B 4429).

HR A 3616  27.12.2024
Jan Unkelbach e.K., Runkel. Inhaber: Jan Unkelbach, 
Runkel.

HR A 3617  30.12.2024
Brötz & Schlimm GmbH & Co. KG, Beselich. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Brötz & Schlimm Verwaltungs 
GmbH, Beselich (Amtsgericht Limburg, HR B 7342).

HR A 3618  30.12.2024
Stahl Verpachtung e.K., Limburg. Inhaber: Martin Stahl, 
Limburg.

HR A 3619  10.01.2025
Gerüstbau Limburg – Sascha Krämer e.K., Hadamar. In-
haber: Sascha Krämer, Hadamar.

HR A 3620  13.01.2025
Jack Solar GmbH & Co. KG, Limburg. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: BK Verwaltungs GmbH, Limburg 
(Amtsgericht Limburg, HR B 3517).

HR A 3621  23.01.2025
MH Immobilien UG (haftungsbeschränk) & Co. KG, 
Limburg. Persönlich haftender Gesellschafter: MH 
Dienstleistungen für die Gastronomie UG (haftungsbe-
schränkt), Limburg (Amtsgericht Limburg, HR B 7367). 
Einzelprokura: Kornelia Herzberg, Limburg.

HR A 3622  27.01.2025
BKT GmbH & Co. KG, Limburg. Persönlich haftender 
Gesellschafter: BKT Verwaltungs GmbH, Limburg 
(Amtsgericht Limburg, HR B 7380).

HR A 3623  30.01.2025
Glaslösungen GmbH & Co. KG, Runkel. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Saris Dachfenster GmbH, Runkel 
(Amtsgericht Limburg, HR B 7045).

HR B 7342  02.12.2024
Brötz & Schlimm Verwaltungs GmbH, Beselich. Gegen-
stand des Unternehmens: Übernahme der Geschäfts-
führung und Vertretung sowie der persönlichen Haf-
tung an anderen Unternehmen, insbesondere der Brötz 
& Schlimm GmbH & Co. KG. Stammkapital: 25.000 Eu-
ro. Geschäftsführer: Christian Brötz, Dornburg; Markus 
Andreas Schlimm, Elbtal.

HR B 7343  03.12.2024
msh management gmbh steuerberatungsgesell-
schaft, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: die 
geschäftsmäßige Hilfeleistung in Steuersachen und 
die nach dem Berufsrecht der Steuerberater verein-
baren Tätigkeiten. Weiterer Gesellschaftsgegenstand 
ist die Ausübung des Freien Berufes der Steuerbera-
ter, soweit Angehörige desselben sich nach dem Be-
rufsrecht der Steuerberater mit Steuerberatern oder 
Steuerbevollmächtigten in einer Berufsausübungs-
gesellschaft verbinden dürfen. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Marius Schmitt-Homann Lim-
burg.

HR B 7344  04.12.2024
Stalo GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: 
Erbringung von Dienstleistungen für landwirtschaftli-
che Unternehmen, der Handel mit und der Im- und Ex-
port von landwirtschaftlichen Produkten und der Han-
del mit landwirtschaftlichen Maschinen. Stammkapital: 
50.000 Euro. Geschäftsführer: Karl-Heinz Lanz, Limburg.

HR B 7345  06.12.2024
MBP Verwaltungs GmbH, Bad Camberg. Gegenstand 
des Unternehmens: die geschäftsmäßige Hilfeleistung 
in Steuersachen und die nach dem Berufsrecht der 
Steuerberater vereinbaren Tätigkeiten, sowie die Ver-
waltung eigenen Vermögens, insbesondere das Halten 
und Verwalten von Beteiligungen und/oder die Beteili-
gung an anderen Gesellschaften und hierbei auch die 
Übernahme der persönlichen Haftung als Gesellschaf-
ter/Komplementär. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Maximilian Bogner, Bad Camberg.

HR B 7346  09.12.2024
ABID Geschäftsführung GmbH, Limburg. Durchfüh-
rung der Geschäftsführung sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung insbesondere bei Kommanditge-
sellschaften, Übernahme und Durchführung von WEG-
Verwaltungen im Sinne des § 34 c Gewerbeordnung, 
Hausverwaltungen aller Art, Vermittlung des Abschlus-
ses und Nachweis der Gelegenheit zum Abschluss 
von Verträgen über Grundstücke, grundstücksgleiche 
Rechte, Wohnräume und gewerbliche Räume. Stamm-
kapital: 100.000 Euro. Geschäftsführer: Robert Fischer, 
Limburg; Viktor Seel, Hadamar. Einzelprokura: Markus 
Stillger, Limburg; Marcel Kremer, Diez; Stephan Hötter-
ges, Niedererbach.

HR B 7347  11.12.2024
Butler Real Estate I GmbH, Limburg. Gegenstand des 
Unternehmens: der Bau und die Vermietung von Im-
mobilien, der Kauf und Verkauf von Grundstücken und 
Immobilien, die Projektentwicklung, die Immobilienver-
mittlung, die Vermögens- und Immobilienverwaltung 
und Beratung, sowie das Management von Gebäuden 
und Grundstücken. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Jan Zimmerschied, Solms.

HR B 7348  11.12.2024
M. Jeuck Management GmbH, Waldbrunn. Gegenstand 
des Unternehmens: Erwerb und die Verwaltung eige-
nen Vermögens, insbesondere eigener Kapitalanlagen 
aller Art im eigenen Namen und auf eigene Rechnung, 
die Verwaltung und Erfüllung aus Versorgungszusage 
einschließlich aller in diesem Zusammenhang unmittel-
bar oder mittelbar erforderlichen Geschäftstätigkeiten 
wie die Verwaltung und die Auszahlung von Betriebs-
renten , die Übernahme von Managementaufgaben für 
andere Gesellschaften sowie die Erbringung von er-
laubnisfreien Beratungsleistungen im Zusammenhang 
damit. Die Ausübung erlaubnispflichtiger Tätigkeiten 
im Sinne des KWG, des KAGB oder des VAG ist ausge-
schlossen. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Matthias Jeuck, Elbtal.

HR B 7349  12.12.2024
InterCon Prof. Dr. Martin GmbH, Limburg. Gegenstand 
des Unternehmens: jede Form der außergerichtlichen 
Streitschlichtung (z. B. die Leitung von betriebsverfas-
sungsrechtlichen Einigungsstellen, Schlichtungen, Me-
diationen und Moderationen), die Durchführung von 
Fortbildungen, Schulungen, Workshops, Coachings und 
Vorträgen sowie die Veröffentlichung von wissenschaft-
lichen Beiträgen. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Prof. Dr. Frank Martin, Limburg.

HR B 7350  12.12.2024
Butler Real Estate Development GmbH, Limburg. Ge-
genstand des Unternehmens: der Erwerb, das Halten, 
das Verwalten und Verwerten eigener Beteiligungen 
und Vermögensanlagen im Bereich Immobilien für die 
Pflegebranche, insbesondere von Geschäftsanteilen 
und Beteiligungen an der Butler Real Estate- und an-
deren Unternehmensgruppe(n) sowie die Erbringung 
hiermit im Zusammenhang stehender Dienstleistun-
gen für konzernangehörige Unternehmen; erlaub-
nispflichtige Tätigkeiten, insbesondere solche nach 
Kreditwesengesetz, werden nicht ausgeübt. Stammka-
pital: 37.993 Euro. Geschäftsführer: Jan Zimmerschied, 
Solms.

HR B 7351  12.12.2024
MBP 1 UG (haftungsbeschränkt), Bad Camberg. Ge-
genstand des Unternehmens: die geschäftsmäßige 
Hilfeleistung in Steuersachen und die nach dem Berufs-
recht der Steuerberater vereinbaren Tätigkeiten, sowie 
die Verwaltung eigenen Vermögens, insbesondere das 
Halten und Verwalten von Beteiligungen und/oder die 
Beteiligung an anderen Gesellschaften als Kommandi-
tistin. Stammkapital: 1.000 Euro. Geschäftsführer: Maxi-
milian Bogner, Bad Camberg.

HR B 7352  13.12.2024
Oli Medical Tour & Wellness GmbH, Limburg. Gegen-
stand des Unternehmens: Vermittlung von Aufträgen 
im Heilberufsbereich sowie die Organisation und Ver-
waltung der hiermit zusammenhängenden Leistungen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Oliver 
Weiß, Limburg; Merry Rose Weiß, Limburg.

HR B 7353  13.12.2024
SMSK UG (haftungsbeschränkt), Elz. Gegenstand des 
Unternehmens: Groß- und Einzelhandel mit Lebens-, 
Nahrungs-, und Genussmitteln, Haushaltswaren, Haus-
haltsgeräten, Groß- und Einzelhandel aus Import- und 
Exportgeschäften, Unternehmensberatung und Unter-
nehmensführung, Buchführung, Lohnbuchführung, 
Büroorganisation, Kunden- und Personalvermittlung. 
Stammkapital: 3.000 Euro. Geschäftsführer: Yusuf Sim-
sek, Limburg.

HR B 7354  16.12.2024
TR-Tyre-Recycling GmbH, Hadamar. Gegenstand des 
Unternehmens: Reifenentsorgung, der weltweite Han-
del mit Gebrauchtreifen, Reifenrecycling, Handel mit 
Gebrauchtfahrzeugen sowie der Transport jeglicher Art. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Aliaksandr 
Shymanchyk, Bad Ems.

HR B 7355  16.12.2024
Günther Martin Rundschleifmaschinen-Service GmbH, 
Beselich. Gegenstand des Unternehmens: die Über-

Lage bleibt stabil
bedrohlich

„Nutzt die Chance (NIS2), kümmert euch drum, ihr be-
seitigt damit ein Risiko, dass euch früher oder später in 
jedem Fall erwischen wird. Es ist keine Frage ob, es ist 
nur eine Frage wann und … es ist viel billiger sich vor-
her drum zu kümmern, als sich hinterher mit den Folgen 
eines Cyberangriffs auseinandersetzen zu müssen.“ sagte 
neulich Claudia Plattner, die Präsidentin des Bundesamtes 
für Sicherheit in der Informationstechnik, (BSI) im Podcast 
„CyberSnacks“ Folge #29 des BSI.

Wir, die ProConsult GmbH, der Limburger Versicherungs-
makler für Gewerbe- und Industriebetriebe, behalten als 
Cyber-Versicherungsexperte nicht nur den Versicherungs-
markt, sondern auch die Cybersicherheitslage im Blick, 
sammeln und bereiten Informationen auf und beraten 
und betreuen unsere Mandanten in allen Belangen der 
Cyber-Versicherung. Das gilt selbstverständlich vom Ab-
schluss, über die laufende Betreuung, bis hin zur intensi-
ven Unterstützung im Leistungsfall.
Auf der Grundlage der regelmäßig durch das BSI veröf-
fentlichten Berichte zur Cybersicherheitslage* lässt sich 
bezogen auf das Jahr 2023 folgendes für Unternehmen 
skizzieren:

Mehr zur Cyberversicherung und
dem passenden Spezialisten

erfahren Sie unter: 

Ransomware
ist weiterhin die größte Bedrohung.

Mehr als 2.000 Schwachstellen
in Software-Produkten (15 % davon kritisch) wurden 
durchschnittlich im Monat bekannt.

250.000 Schadprogramm-Varianten
wurden durchschnittlich an jedem Tag gefunden.

Rund  21.000 infi zierte Systeme
wurden täglich erkannt. 

Gerne unterstützen wir auch Ihr Unternehmen bei der 
Auswahl der passenden Cyberpolice und passen diese 
regelmäßig an die veränderten Rahmenbedingungen an. 

Ihr Ansprechpartner: 

Frank Tengler-Marx
Versicherungsbetriebswirt (DVA) 
IT-Grundschutz-Praktiker (BSI)
Datenschutzbeauftragter (IHK)
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holung von Rundschleifmaschinen sowie der An- und 
Verkauf von Ersatzteilen für Rundschleifmaschinen. 
Stammkapital: 26.000 Euro. Liquidator: Günther Rolf 
Martin, Beselich.

HR B 7356  18.12.2024
INDECO GmbH, Limburg. Gegenstand des Unterneh-
mens: der Einkauf und Verkauf und Vermittlung von 
Baustoffen aller Art; der Vertrieb von Fertigdecken und 
Bau-Fertigteilen aller Art, Bausätzen, Bauelementen so-
wie die ingenieurtechnische und statische Bearbeitung 
der oben angegebenen Produkte sowie die allgemeine 
Erstellung statischer Berechnungen und Werkplanung. 
Stammkapital: 26.000 Euro. Geschäftsführer: Franz 
Bertram, Holler. Einzelprokura: Christopher Weimer, 
Limburg.

HR B 7357  19.12.2024
Eden Parc Capital GmbH, Limburg. Gegenstand des 
Unternehmens: das Halten und Verwalten von Beteili-
gungen an anderen Unternehmen und Beteiligungen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Oliver 
Stork, London / Vereinigtes Königreich.

HR B 7358  20.12.2024
A-B-M Beteiligungen GmbH, Bad Camberg. Gegen-
stand des Unternehmens: Verwaltung eigenen Vermö-
gens, insbesondere das Halten und Verwalten eigener 
Beteiligungen. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Maximilian Bogner, Bad Camberg.

HR B 7359  27.12.2024
Butler Real Estate II GmbH, Limburg. Gegenstand des 
Unternehmens: der Bau und die Vermietung von Im-
mobilien, der Kauf und Verkauf von Grundstücken und 
Immobilien, die Projektentwicklung, die Immobilienver-
mittlung, die Vermögens- und Immobilienverwaltung 
und Beratung sowie das Management von Gebäuden 
und Grundstücken. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Jan Zimmerschied, Solms.

HR B 7360  27.12.2024
Zilliken Beteiligungs GmbH, Limburg. Gegenstand des 
Unternehmens: der Erwerb, das Halten, die Verwaltung 
und die Finanzierung von Beteiligungen sowie die un-
ternehmerische Führung von Unternehmen, an denen 
die Gesellschaft direkt oder indirekt beteiligt ist (Be-
teiligungsunternehmen), die Übernahme der persön-
lichen Haftung, der Geschäftsführung und Vertretung 
bei Gesellschaften, die Erbringung von Management-, 
Beratungs- und sonstigen Dienstleistungen an Be-
teiligungsunternehmen. Stammkapital: 30.000 Euro. 
Geschäftsführer: Andrea Zilliken, Runkel; Luig Henry 
Zilliken, Runkel.

HR B 7361  30.12.2024
Schlosspark Bieberstein Events GmbH, Limburg. Ge-
genstand des Unternehmens: die Planung, Organisa-
tion und Umsetzung von Veranstaltungen aller Art, ein-
schließlich der dafür erforderlichen Nebengeschäfte. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Christian 
Junior Droop, Hahnstätten.

HR B 7364  06.01.2025
Cada Asset GmbH, Hadamar. Gegenstand des Unter-
nehmens: Vermögensverwaltung, Investitionen in Im-
mobilien, Unternehmensbeteiligungen, Kreditvergabe 
an verbundene Unternehmen, Investitionen in Aktien 
und andere Finanzprodukte wie Anleihen, ETF´s etc., 
jeweils ausschließlich im Rahmen der Verwaltung des 
eigenen Vermögens und nicht als Dienstleistung für 
andere. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Dr. Caroline Slotosch-Weimer, Molsberg; Dr. Daniel Slo-
tosch, Molsberg.

HR B 7365  13.01.2025
CFJM Group GmbH, Elbtal. Gegenstand des Unterneh-
mens: das Halten und Verwalten von Gesellschaftsbe-
teiligungen aller Art, die Ausübung der Holdingfunk-
tion sowie die Verwaltung eigenen Vermögens (z.B.: 
Darlehensvergabe sowie Investitionen in Aktien/ETF). 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführerin: Marie 
Christin Duscha-Prengel, Holzheim.

HR B 7366  14.01.2025
NEL Bau GmbH, Hünfelden. Gegenstand des Unter-
nehmens: Rohbau, Hochbau, Tiefbau, Betonarbeiten, 
Maurerarbeiten, Trockenbau, Verputzerarbeiten, Verle-
gung von Glasfaserkabeln. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführerin: Anida Lakota, Limburg.

HR B 7367  15.01.2025
MH Dienstleistungen für die Gastronomie UG (haf-
tungsbeschränkt), Limburg. Gegenstand des Unterneh-
mens: Durchführung der Geschäftsführung sowie die 
Übernahme der persönlichen Haftung bei Kommandit-
gesellschaften, die Erbringungen von Dienstleistungen 
aller Art für die Gastronomie sowie der Handel, Vertrieb 
und Verkauf von Getränken aller Art. Stammkapital: 
3.000 Euro. Geschäftsführer: Michael Herzberg, Lim-
burg. Einzelprokura: Kornelia Herzberg.

HR B 7368  15.01.2025
Uwanto Beteiligungsgesellschaft mbH, Limburg. Ge-
genstand des Unternehmens: Unmittelbare oder mit-
telbare strategische Beteiligung an Unternehmen der 
Pharmabranche. Stammkapital: 31.500 Euro. Geschäfts-
führer: Horst-Uwe Scharwächter, Schwieberdingen;  
Dr. Helmut Wolfgang Andreas König, Wiedenzhausen; 
Dr. Thomas Uhlmann, Dießen a. Ammersee.

HR B 7369  20.01.2025
Butler Real Estate III GmbH, Limburg. Gegenstand des 
Unternehmens: Bau und die Vermietung von Immobi-
lien, der Kauf und Verkauf von Grundstücken und Im-
mobilien, die Projektentwicklung, die Immobilienver-
mittlung, die Vermögens- und Immobilienverwaltung 
und Beratung sowie das Management von Gebäuden 
und Grundstücken. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Jan Zimmerschied, Solms.

HR B 7370  21.01.2025
Sterntaler Verwaltungs GmbH, Dornburg. Gegenstand 
des Unternehmens: der Erwerb, das Halten, das Ver-
walten und das Verwerten von Beteiligungen und Ver-
mögensanlagen aller Art, insbesondere von Geschäfts-
anteilen an der Sterntaler GmbH, sowie die Erbringung 
von Dienstleistungen im Zusammenhang damit, soweit 
hierfür keine behördliche Genehmigung erforderlich 
ist. Erlaubnispflichtige Geschäfte werden nicht be-
trieben. Stammkapital: 50.000 Euro. Geschäftsführer: 
Arend Kreitz, Limburg.

HR B 7371  21.01.2025
Gartenlandschaftsbau & Dienstleistungen Apsel GmbH, 
Elz. Gegenstand des Unternehmens: Gartenland-
schaftsbau, Forstarbeiten, Gerüstverleih und Hausmeis-
terdienst. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Manfred Apsel, Elz. Einzelprokura: Nina Apsel, Elz.

HR B 7372  21.01.2025
Stahl Verwaltungs GmbH, Limburg. Gegenstand des 
Unternehmens: Verwaltung eigenen Vermögens sowie 
die Übernahme der Stellung als persönlich haftende 
Gesellschafterin bei Kommanditgesellschaften, insbe-

sondere bei der Stahl Verpachtung GmbH & Co. KG, 
Limburg. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Martin Stahl, Limburg.

HR B 7373  22.01.2025
Osswald Entsorgungsfachbetrieb GmbH, Löhnberg. 
Gegenstand des Unternehmens: An- und Verkauf von 
Eisen- und Nichteisenmetallen, Handel mit Nutzmate-
rial. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Dr. 
Katja Oßwald, Weilburg; Roman Fuchs, Merenberg; 
Jens Rücker, Merenberg.

HR B 7374  23.01.2025
Ader Hotel Rüsselsheim, Weilburg. Gegenstand des 
Unternehmens: Betrieb eines Hotels in Rüsselsheim 
einschließlich Restaurant sowie alle damit zusammen-
hängenden Leistungen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Stefan Erwin Wilfried Ader, Weilburg.

HR B 7375  23.01.2025
Mayler gGmbH, Elbtal. Gegenstand des Unterneh-
mens: Förderung von Kunst und Kultur. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Markus Schlimm, Elbtal; 
Nicole Schlimm, Elbtal; Johannes Schardt, Elbtal; Cari-
na Gabriele Schardt, Elbtal; Martin Peter Kundermann, 
Dornburg.

HR B 7376  23.01.2025
Fidelio Verwaltungs GmbH, Limburg. Gegenstand des 
Unternehmens: Beteiligung an anderen Unternehmen, 
insbesondere an anderen Kapital- und Personenge-
sellschaften, auch als persönlich haftende Gesellschaf-
terin. Ausgeschlossen sind Tätigkeiten, die unter das 
Gesetz über Unternehmensbeteiligungsgesellschaften 
(UBGG), das Kapitalanlagegesetzbuch (KAGB), das 
Kreditwesengesetz (KWG) oder das Börsengesetz (Bör-
senG) fallen. Stammkapital: 25.500 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Heinrich Karl Hoppmann, Windach; Dr. Christian 
Zischek, München.

HR B 7377  23.01.2025
Taxi Winkler Verkehrsbetriebe GmbH, Runkel. 
Gegenstand des Unternehmens: der Betrieb eines 
Taxi- und Mietwagen Unternehmens mit allen damit 
zusammenhängenden und branchenüblichen Neben-
tätigkeiten; des Weiteren die Durchführung von Ku-
rierfahrten, Krankenfahrten, Tagespflegefahrten sowie 
der Transport von Waren aller Art mit selbstfahrenden 
Kraftfahrzeugen. Erlaubnispflichtige Geschäfte werden 
nicht betrieben. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Axel Winkler, Runkel. Einzelprokura: Alexander 
Winkler, Runkel.

HR B 7378  23.01.2025
Fidelio Management Beteiligungsgesellschaft mbH, 
Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Unmittel-
bare oder mittelbare strategische Beteiligung an Unter-
nehmen der Pharmabranche, insbesondere an Betrie-
ben zur Entwicklung, Herstellung und gegebenenfalls 
Auslizensierung von Arzneimitteln, Medizinprodukten, 
Kosmetika und Nahrungsergänzungsmitteln im Busi-

ANKÜNDIGUNG
Die Vollversammlung der IHK Limburg tritt am 

11. März 2025, 16:00 Uhr, zur nächsten Sitzung zusammen.

Die Sitzung ist für IHK-Mitglieder öffentlich.
Aus organisatorischen Gründen ist eine vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich.

Bitte melden Sie sich bis 5. März 2025 bei Nadine Jung, 
Tel.: 06431 210-101, E-Mail: n.jung@limburg.ihk.de, an.

Julia Häuser	 Monika Sommer
Präsidentin	 Hauptgeschäftsführerin
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ness-to-Business Bereich. Stammkapital: 30.000 Euro. 
Geschäftsführer: Heinrich Karl Hoppmann, Windach; 
Dr. Christian Zischek, München.

HR B 7379  23.01.2025
Böhm Immobilien GmbH, Runkel. Gegenstand des Un-
ternehmens: der Kauf, die Errichtung, die Verwaltung 
und die Vermietung von Immobilien. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Michael Böhm, Runkel.

HR B 7380  27.01.2025
BKT Verwaltungs GmbH, Limburg. Gegenstand des 
Unternehmens: der Erwerb und die Verwaltung von 
Unternehmensbeteiligungen und anderen eigenen 
Vermögenswerten sowie die Übernahme der persön-
lichen Haftung und Geschäftsführung bei Personenge-
sellschaften. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Hans Schmitt, Elz.

HR B 7381  28.01.2025
Kurtulan Baudekoration GmbH, Limburg. Gegenstand 
des Unternehmens: Baudekoration, insbesondere Ma-
ler-, Verputz-, Trockenbau-, Wärmedämm- und Gerüst-
bauarbeiten. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Ali Kurtulan, Limburg.

HR B 7383  30.01.2025
HTG Putz, Maler und WDVS GmbH, Runkel. Gegen-
stand des Unternehmens: Ausführung von Innenputz-, 
Außenputz-, Maler- und Wärmedämmverbundarbei-
ten sowie die Durchführung von Altbausanierungen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Fethi Ah-
met Türkgüzeli, Beselich.

ÄNDERUNGEN

HR B 23  03.01.2025
Sebastian Weyrich OHG, Bad Camberg. 
Persönlich haftender Gesellschafter: Kersten Schmidt, 
Brechen. Ausgeschieden als persönlich haftender Ge-
sellschafter: Hermann Josef Weyrich, Bad Camberg.

HR A 98  08.01.2025
Eisen-Fischer G.m.b.H. & Co. KG, Limburg. Prokura er-
loschen: Rüdiger Fink, Weilmünster; Dietmar Kiesow, 
Köln. Einzelprokura: Markus Wagenbach, Seck.

HR A 258  23.12.2024
C.A. Starke e.K., Limburg. Von Amts wegen eingetra-
gen: Nicht mehr Inhaber: Hans-Jürgen Kretschmer, Lim-
burg. Durch Beschluss des Amtsgerichts Limburg (Az. 
9 IN 51/18) vom 30.07.2024 ist das Insolvenzverfahren 
nach Schlussverteilung aufgehoben.

HR A 453  23.12.2024
Glashütte Limburg Gantenbrink GmbH + Co. KG, Lim-
burg. Prokura erloschen: Holger Zick, Kausen.

HR A 915  30.01.2025
Autohaus Weichel, Inhaber Frank Weichel e.K., Selters. 
Die Firmierung ist geändert: Fuhrparkmanagement 
und Vermietung Frank Weichel e. K.

HR A 2172  09.01.2025
Edgar Hintze KG, Weilburg. Ausgeschieden als persön-
lich haftender Gesellschafter: Gerhard Sussek, Weilburg. 
Die Firmierung ist geändert, nun: Edgar Hintze e.K. 
Nunmehr Inhaberin: Sabine Hintze-Sussek, Weilburg.

HR A 2259  06.01.2025
Jolas Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH & Co. 
KG, Limburg. Personenbezogene Daten des persönlich 
haftenden Gesellschafters geändert, nun: CHJ Verwal-
tungs GmbH, Neuwied (Amtsgericht Montabaur, HR B 
27438).

HR A 2642  18.12.2024
Glashütte Limburg Leuchten GmbH + Co. KG, Limburg.
Prokura erloschen: Heinz Dieter Strotmann, Menden; 
Holger Zick, Kausen.

HR A 2954  
Cineplex Limburg oHG, Limburg. Persönlich haftender 

Gesellschafter: Matthias Hansske, Kassel. Ausgeschie-
den als persönlich haftender Gesellschafter: Horst Mar-
tin, Bad Hersfeld. Eingetreten und wieder ausgeschie-
den als persönlich haftender Gesellschafter: Cornelia 
Braun-Martin, Kassel; Edith Martin, Bad Hersfeld.

HR A 3009  13.01.2025
S+S Solar OHG Milzau, Limburg. Persönlich haftender 
Gesellschafter: AS Vermögensverwaltungs GmbH, 
Limburg (Amtsgericht Limburg, HR B 6385); MS Betei-
ligungs GmbH, Limburg (Amtsgericht Limburg, HR B 
6248). Ausgeschieden als persönlich haftender Gesell-
schafter: Armin Stahl, Limburg; Markus Stillger, Limburg.

HR A 3039  31.01.2025
Ingenieurplanung Langhof GmbH & Co. KG, Meren-
berg. Einzelprokura: Michael-Ferdinand Ritter, Weil-
münster.

HR A 3354  17.12.2024
enen Dachprojekte zur Nutzung von photovoltaischer 
Energie UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG Bündel 
enen Klupsch, Limburg. Durch rechtkräftigen Beschluss 
des Amtsgericht Montabaur (Az. 14 IN 164/24) vom 
15.10.2024 ist die Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
über das Vermögen der Gesellschaft mangels Masse 
abgelehnt. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR A 3354  17.12.2024
enen Dachprojekte zur Nutzung von photovoltaischer 
Energie UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG Bündel 
enen Klupsch, Limburg. Personenbezogene Daten 
von Amts wegen berichtigt, nun persönlich haftender 
Gesellschafter: enen Dachprojekte zur Nutzung von 
photovoltaischer Energie UG (haftungsbeschränkt), 
Müschenbach (Amtsgericht Montabaur, HR B 29395).

HR A 3453  15.01.2025
Club of Code Technology GmbH & Co. KG, Hünfelden. 
Liquidator: Club of Code, Hünfelden (Amtsgericht Lim-
burg, HR B 6196). Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR A 3600  10.01.2025
Getränkemarkt Tadych KG, Beselich. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Karol Tadych, Wiesbaden. Aus-
geschieden als persönlich haftender Gesellschafter: 
Eins A Beteiligungs GmbH, Wettenberg (Amtsgericht 
Gießen, HR B 3754).

HR B 47  30.01.2025
Limburger Vereinsdruckerei Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, Limburg. Die Firmierung ist geändert, nun: 
GW Vermögensverwaltungs GmbH. Geschäftsführerin: 
Martina Schmitz, Roetgen. Nicht mehr Liquidator: Tho-
mas Preuß, Pulheim. Die Gesellschaft wird fortgesetzt.

HR B 80  21.01.2025
SCHÜLER Wehrtechnik GmbH, Limburg. Geschäftsfüh-
rerin: Franziska Mzyk, Limburg.

HR B 159  13.12.2024
WETON Massivhaus GmbH, Limburg. Einzelprokura: 
Christopher Weimer, Beselich.

HR B 169  23.12.2024
Stadthalle Gesellschaft mit beschränkter Haftung Lim-
burg (Lahn), Limburg. Geschäftsführerin: Pia Herold, 
Limburg. Prokura erloschen: Michael Wolf, Limburg. 
Einzelprokura: Maria Lind, Selters.

HR B 178  02.01.2025
Beckhöfer + Huhn Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung, Limburg. 
Liquidator: Horst Jürgen Beckhöfer, Limburg; Nicole 
Weninger, Selters. Nicht mehr Geschäftsführer: Horst 
Jürgen Beckhöfer, Limburg; Nicole Weniger, Selters. 
Prokura erloschen: Marco Weniger, Selters. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

HR B 191  20.12.2024
Bona GmbH Deutschland, Limburg. Geschäftsführer: 
Dr. Antti Senf, Wiesbaden; Lars Magnus Andersson, 
Trelleborg /Schweden. Nicht mehr Geschäftsführer: Dr. 
Thomas Johannes Brokamp, Limburg.

HR B 191  09.01.2025
Bona GmbH Deutschland, Limburg. Geschäftsführer: 
Jens Torkel Skoglösa, Skanör / Schweden; Dr. Kerstin 
Lindell, Limhamn / Schweden.

HR B 354  21.01.2025
MNT Revision und Treuhand GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Limburg. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Eginhard Heilmann, Grä-
venwiesbach.

HR B 774  09.01.2025
Konform Gesellschaft für Konsum und Verhaltensfor-
schung mbH, Selters. Liquidator: Holger Dieter Bernd 
Flemming, Uetersen; Norbert Siegfried Werner Flem-
ming, Hamburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Holger Die-
ter Bernd Flemming, Uetersen; Norbert Siegfried Werner 
Flemming, Hamburg. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 775  18.12.2024
Harmonic Drive SE, Limburg. Vorstand: Christian Reu-
ter, Waldbrunn. Prokura: erloschen: Christian Reuter, 
Waldbrunn.

HR B 875  02.01.2025
HMC Healthcare Management Consulting GmbH, Bad 
Camberg. Liquidatorin: Dr. Ann-Kathrin Hellwich, Bad 
Camberg. Nicht mehr Geschäftsführer: Rolf-Dieter Hell-
wich, Bad Camberg. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 961  30.01.2025
Optik Wenzel GmbH, Limburg. Geschäftsführer: Martin 
Wenzel, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Michael 
Porsche, Limburg.

HR B 1363  31.01.2025
KMW Kühlmöbelwerk Limburg GmbH, Limburg. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Lothar Vogel, Bad Homburg. Ge-
schäftsführer: Zdravko Crepulja, Bad Homburg.

HR B 1408  13.12.2024
WETON Baustoffe Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung, Limburg. Einzelprokura: Christopher Weimer, 
Beselich.

HR B 1554  20.01.2025
St. Vincenz Dienstleistungsgesellschaft mbH, Limburg. 
Geschäftsführerin: Anett Suckau, Limburg. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Guido Wernert, Morschen.

HR B 2545  29.01.2025
Steinbacher Frisch-Hähnchen-Grill GmbH, Hadamar. Ge- 
samtprokura: Johannes Oft, Idstein; Norbert Schmandt, 
Sonneborn; Andre Schmandt, Sonneborn.

HR B 2569  23.12.2024
Eidt GmbH, Elz. Stammkapital: 55.000 Euro.

HR B 2750  31.01.2025
BÄCKEREI HUNSÄNGER GMBH, Elz. Geschäftsführer: 
Luis Hunsänger, Elz. Nicht mehr Geschäftsführerin: Ju-
liane Blättel, Elz.

HR B 3017  21.01.2025
Selters Mineralquelle Augusta Victoria Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Löhnberg. Geschäftsführer: 
Rudolf Greimel, Utting am Ammersee. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Otto Johannes Völker, Frankfurt. Prokura 
erloschen: Ulf Kampruwen, Münster. Gesamtprokura: 
Christian Schütz, Oberusel; Wolfgang Janssen; Bad 
Homburg.

HR B 3060  09.01.2025
Auto Bach GmbH, Limburg. Geschäftsführer: Volker 
Link, Köln.

HR B 3200  31.01.2025
setex textile computer GmbH, Mengerskirchen. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Oliver Schermuly, Menger-
kirchen; Christoph Schermuly, Mengerskirchen. Ge-
schäftsführer: Rüdiger Karl Mittwollen, Krefeld.

HR B 3200  31.01.2025
setex textile computer GmbH, Mengerskirchen. Ge-
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schäftsführer: Stephan Saam, Beselich. Prokura erlo-
schen: Stephan Saam, Beselich.

HR B 3510  17.01.2025
Altenhilfe St. Marien gGmbH, Limburg. Nicht mehr Ge-
schäftsführerin: Andréa Dominique Kaib, Köln.

HR B 3533  19.12.2024
Media Markt TV-HiFi-Elektro GmbH Limburg, Limburg. 
Gegenstand des Unternehmens, von Amts wegen 
berichtigt, nun: der Handel und Vertrieb, Verkauf, 
Import und Export von Elektroartikeln, insbesondere 
Unterhaltungselektronik, Haushaltsgeräte, Werkzeu-
ge, Bücher und Spielzeuge inkl. einschlägiger Neben-
produkte (insb. verpackte Lebensmittel) und Foto-
artikel, sowie die Vermittlung und der Verkauf daraus 
korrespondierender Services und Dienstleistungen, 
insbesondere Installations- und Reparaturservices, 
Vermittlung von Warenversicherungen, Vermittlun-
gen von Darlehensverträgen (inkl. Rahmenverträgen), 
das Mieten und Vermieten von Produkten, den Ver-
kauf und Download von digitalem Content aller Art, 
Lizenzierungen und Unterlizenzierungen von digita-
len Lösungen, das Erbringen von Dienstleistungen 
an verbundene Unternehmen, der Vertrieb, Verkauf 
oder Vermittlung von Mobilitätsdienstleistungen (ein-
schließlich des Verkaufs von elektrisch getriebenen 
Fahrzeugen) sowie die Vermarktung von Werbe- und 
Standflächen zu Präsentations- und Verkaufszwecken 
an andere Unternehmen und weitere Werbemaß-
nahmen und ergänzende Dienstleistungen, wie das 
Betreiben eines Paketshops (ohne die lizenzpflichti-
ge Beförderung von Postsendungen) und daran an-
grenzende Dienstleistungen, wie die Identifizierung 
von Personen sowie der Betrieb einer Gaming- und 
Eventlocation, soweit dies nicht einer Erlaubnispflicht 
unterliegt.

HR B 3553  15.01.2025
OberSelters Mineralbrunnen Vertriebs-GmbH, Bad 
Camberg. Nicht mehr Geschäftsführer: Dieter Grötsch, 
Emskirchen. Geschäftsführer: Christoph Andreas Ger-
hard Schülner, Kronach. Gesamtprokura: Andreas Er-
win Volkmar, Dinslaken; Michael Franz Georg Schorr, 
Baudenbach. Prokura erloschen: Bodo Spletter, Ober-
michelbach.

HR B 3709  23.12.2024
Bona Vertriebsgesellschaft mbH Deutschland, Limburg. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Lars Magnus Andersson, 
Trelleborg / Schweden; Hans Peter Sjöberg, Limhamn 
/ Schweden.

HR B 3709  15.01.2025
Bona Vertriebsgesellschaft mbH Deutschland, Limburg. 
Geschäftsführerin: Dr. Kerstin Lindell, Limhamn / Schwe-
den.

HR B 3743  30.12.2024
Vinzenz Pallotti Service GmbH, Limburg. Nicht mehr 
Geschäftsführerin: Andréa Dominique Kaib, Köln.

HR B 3807  13.01.2025
TL Tiefbau Limburg AG, Limburg. 
Abwickler: Joachim Jösch, Gückingen, Nicht mehr Vor-
stand: Joachim Jösch, Gückingen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

HR B 3882  16.01.2025
Barfuss GmbH, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Franz Barfuss, Limburg. Geschäftsführer: Jens Barfuss, 
Limburg; Manuel Barfuss, Limburg.

HR B 3890  10.01.2025
MKI Industrie Service GmbH, Hadamar. Geschäftsführer 
Maurice Rose, Limburg. Einzelprokura: Julian Gisbert 
Rudolf, Beselich; Niklas Wingender, Hergenroth. Proku-
ra erloschen: Maurice Rose, Limburg.

HR B 4027  08.01.2025
Karl-Heinz Schmidt Sicherheitsdienstleistungen GmbH, 
Bad Camberg. Liquidator: Karl-Heinz Schmidt, Bad 
Camberg. Nicht mehr Geschäftsführer: Karl-Heinz 
Schmidt, Bad Camberg. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

wHR B 4146  19.12.2024
Vitos Weil-Lahn gemeinnützige GmbH, Hadamar. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Martin Engelhardt, Herborn, Ge-
schäftsführer: Benjamin Richter, Mainz.

HR B 4146  16.01.2025
Vitos Weil-Lahn gemeinnützige GmbH, Hadamar. Ge-
schäftsführer: Stefan Schad, Frankfurt.

HR B 4169  20.12.2024
Fremach GmbH, Weilmünster. Liquidator: Roland Du-
chatelet, Antwerpen / Belgien. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Roland Duchatelet, Antwerpen / Belgien. Pro-
kura erloschen: Filip Kennis, Balen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

HR B 4200  24.01.2025
Dr. Bender & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft 
mbH, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Ulrich Thie-
mann, Koblenz.

HR B 4255  30.12.2024
ROLLI Vermögensverwaltungs GmbH, Elz. Liquidator: 
Burkhard Ferdinand, Hadamar. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Helmut Hönig, Hundsangen; Burkhard Ferdi-
nand, Hadamar. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 4276  04.12.2024
Dr. Schnabel GmbH, Limburg. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Jürgen Kopka, Wuppertal.

HR B 4304  30.12.2024
MVZ Gesundheitszentrum St. Anna GmbH, Limburg.
 Prokura erloschen: Sabrina Baum, Weilburg.

HR B 4401  17.01.2025
Bühnentechnik Arnold GmbH, Brechen. Liquidatorin: 
Dagmar Arnold, Brechen. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Jürgen Arnold, Brechen; Dagmar Gabriele Arnold, Bre-
chen. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 4520  20.12.2024
Raketenfeld Media GmbH, Dornburg. Geschäftsfüh-
rer: Jonas David Schorn, Hachenburg. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Felix Artzt, Waldems; Philipp Artzt, Wies-
baden.

HR B 4603  27.01.2025
Rick Verwaltungs GmbH, Dornburg. Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Limburg (Az. 9 IN 132/14) vom 
09.12.2024 ist das Insolvenzverfahren nach Schlussver-
teilung aufgehoben.

HR B 4603  27.01.2025
Rick Verwaltungs GmbH, Dornburg. Prokura erloschen, 
von Amts wegen eingetragen: Günter Wirth, Meudt.

HR B 4617  21.01.2025
Montagebetrieb Sunbears Limited, Weinbach. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Limburg (Az. 9 IE 2/11) vom 
02.12.2024 ist das Insolvenzverfahren nach Schlussver-
teilung aufgehoben.

HR B 4636  18.12.2024
mister bk ! GmbH, Limburg. Stammkapital: 25.500 Euro. 

HR B 4636  13.01.2025
mister bk ! GmbH, Limburg. Geschäftsführer: Dominik 
Feilbach, Bad Camberg.

HR B 4647  17.12.2024
Löhnberger Grundbesitz GmbH, Löhnberg. Durch Be-
schluss des Amtsgerichts Limburg (Az. 9 IN 153/2024) 
vom 16.12.2024 ist ein vorläufiger Insolvenzverwalter 
bestellt und zusätzlich angeordnet, dass Verfügungen 
der Gesellschaft nur mit Zustimmung des vorläufigen 
Insolvenzverwalters wirksam sind.

HR B 4647  02.01.2025
Löhnberger Grundbesitz GmbH, Löhnberg. Durch Be-
schluss des Amtsgerichts Limburg (Az. 9 IN 153/2024) 
vom 20.12.2024 ist zusätzlich der Gesellschaft ein allge-
meines Verfügungsverbot auferlegt.

HR B 17.01.2025
BSS Events Veranstaltungstechnik GmbH, Beselich.  
Nicht mehr Geschäftsführer: Markus Schlimm, Elbtal.

HR B 4831  30.01.2025
BSS Events Veranstaltungstechnik GmbH, Beselich. 
Die Firmierung ist geändert, nun: BSS Group GmbH. 
Gegenstand des Unternehmens: Dienstleister der 
Veranstaltungstechnik, Agenturwesen, Messebau, 
Verleih von technischem Equipment, Einzel- und 
Großhandel mit technischem Equipment sowie elek-
tro- und lichttechnische Installationen in temporären 
und festen Gebäuden aller Art; Groß- und Einzelhan-
del mit Elektro, Heizung und Sanitär Produkten und 
Baustoffen; Produktvorbereitung sowie Bauleitung 
und Kooperation von Bau und Instandhaltungs-
leistungen für Gebäude aller Art einschließlich der 
technischen Gebäudeausrüstung und der infrastruk-
turellen Anbindung und Ausstattung. Gegenstand 
des Unternehmens ist ferner die Übernahme der Hol-
dingfunktion für andere Unternehmen der BSS-Unter-
nehmensgruppe.

HR B 4911  20.12.2024
Pamex Pharmaceuticals GmbH, Selters. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Mauricio Andres Aravena Mayer, Frank-
furt. 

HR B 5069  04.12.2024
Xsportevents GnbH, Limburg. Gegenstand des Un-
ternehmens: das Betreiben von Kartbahnen in- und 
outdoor sowie die Durchführung von Veranstaltun-
gen mit und auf diesen Kartbahnen; die Vermarktung 
und die Durchführung von Kart-Events; die Durch-
führung von Adventure-Reisen; Vermietung, Verkauf 
und Logistik von Veranstaltungstechnik; An- und 
Verkauf und Vermietung von Kraftfahrzeugen und 
Reisemobilen aller Art; die Durchführung von Event 
Catering.

HR B 5104  02.01.2025
Diakonie Limburg gGmbH, Limburg. Geschäftsführer: 
Markus Wiedmaier, Heilbronn.

HR B 5217  09.01.2025
Liptec TGA UG (haftungsbeschränkt), Weilburg. Liqui-
datorin: Claudia Lipperheide, Weilburg. Nicht mehr 
Geschäftsführerin: Claudia Lipperheide, Weilburg. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 5242  30.12.2024
D&S Handel GmbH, Selters. Liquidator: Daniel Sliwa, 
Selters. Nicht mehr Geschäftsführer: Daniel Sliwa, Sel-
ters; Sebastian Dörn, Selters. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

HR B 5267  08.01.2025
GfE Gesellschaft für Erfrischungsgetränke mbH, Löhn-
berg. Nicht mehr Geschäftsführer: Ulf Kampruwen, 
Münster. Geschäftsführer: Guido Mockel, Hamburg.

HR B 5517  11.12.2024
protec IT-Solutions GmbH, Limburg. Liquidatoren: Eli-
zabeth Ann Dellinger, University Heights, Ohio / USA 
– Vereinigte Staaten; Davin Adam Neff, Hudson, Ohio / 
USA – Vereinigte Staaten. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Elizabeth Ann Dellinger, University Heights, Ohio / USA 
– Vereinigte Staaten; Davin Adam Neff, Hudson, Ohio 
/ USA – Vereinigte Staaten. Prokura erloschen: Sascha 
Petry, Eltville; Veronica Pont Verges, Den Haag / Nieder-
lande. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 5522  12.12.2024
Dienstleistungen Albert Weil GmbH, Limburg. Einzel-
prokura: Marie Rohletter, Limburg.

HR B 5535  11.12.2024
Autoaufbereitung Merlin UG (haftungsbeschränkt), 
Limburg. Liquidator: Alexander Bojarinzew, Waldbrunn. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Alexander Bojarinzew, 
Waldbrunn. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 5603  20.12.2024
Deutsches Rotes Kreuz Soziale Dienste Oberlahn 
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gGmbH, Weilburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Det-
lef Meuser, Merenberg. Geschäftsführer: Patrick Hahn, 
Runkel.

HR B 5620  20.12.2024
ABID Elektrotechnik GmbH, Limburg. Die Firmierung ist 
geändert, nun: ROTH Elektrotechnik GmbH.

HR B 5620  20.12.2024
ROTH Elektrotechnik GmbH, Limburg. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Georg Weimer, Villmar; Stephan Hötter-
ges, Niedererbach.

HR B 5724  23.01.2025
Zimmer Kamin GmbH, Limburg. Liquidatorin: Stefanie 
Wandel, Diez. Nicht mehr Geschäftsführerin: Stefanie 
Wandel, Diez. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 5787  12.12.2024
Dom Hotel Betriebs GmbH, Limburg. Einzelprokura: 
Benedikt Rohletter, Limburg; Marie Rohletter, Limburg; 
Donita Iljazi, Limburg. Prokura erloschen: Sabine Roh-
letter; Angkhana Siridee, Limburg.

HR B 5821  20.12.2024
JobAdvertiser PMR GmbH, Elz. Einzelprokura: Marion 
Karl, Birlenbach.

HR B 5846  06.12.2024
Future Eight Unternehmensberatung UG (haftungsbe-
schränkt), Elbtal. Liquidator: Dr. Bastian Schmidt-Voll-
mer, Hamburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Dr. Peter 
Gerhard Simon, Waldbrunn. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

HR B 5968  30.12.2024
MVZ am Krankenhaus Diez gGmbH, Limburg. Prokura 
erloschen: Sabrina Baum, Weilburg.

HR B 5984  07.01.2025
Jung & Sohn GmbH, Weilmünster. Geschäftsführer: 
Marco Jung, Weilmünster. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Norbert Jung, Weilmünster.

HR B 6045  13.01.2025
Blanche – Steuerberatungsgesellschaft mbH, Hünfelden. 
Geschäftsführerin: Vanessa Kalkofen, Diez. Gesamtpro-
kura: Kerstin Drews, Bad Camberg; Diana Brath, Wies-
baden.

HR B 6218  18.12.2024
GW Verwaltung GmbH, Limburg. Stammkapital: 27.500 
Euro.

HR B 6279  30.12.2024
Alltagspartner UG (haftungsbeschränkt), Selters. Liqui-
datorin: Nadja Stephanie Breitenstein, Selters. Nicht 
mehr Geschäftsführerin: Nadja Stephanie Breitenstein, 
Selters. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 6310  31.01.2025
Notfallversorgung Oberlahn UG (haftungsbeschränkt), 
Weilburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Detlef Meuser, 
Merenberg. Geschäftsführer: Patrick Hahn, Runkel.

HR B 6383  20.12.2024
iot-rockstars GmbH, Bad Camberg. Geschäftsführer: 
Falk Tristan Jäger, Idstein. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Marcel Springer, Limburg.

HR B 6402  12.12.2024
Team & Work Personalvermittlung GmbH, Limburg. Li-
quidator: Okan Bilen, Gießen. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Okan Bilen, Limburg. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 6457  15.01.2025
Metzler Sanitär und Heizungstechnik GmbH, Weil-
münster. Prokura erloschen: Susanne Metzler, Weil-
münster.

HR B 6510  09.01.2025
Auto Bach GmbH, Bad Camberg. Geschäftsführer: Vol-
ker Link, Köln.

HR B 6548  20.01.2025
SoWieDaheim Pflege GmbH, Limburg. Liquidatorin: 
Dr. Hilde Kleinschmidt, Weilrod. Nicht mehr Geschäfts-
führerin: Kerstin Renate Schott-Stein, Runkel; Dr. Hiltrud 
Kleinschmidt, Weilrod. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 6582  08.01.2025
Pehlivan GaLa & Tiefbau GmbH, Limburg. Nicht mehr 
Liquidator: Korhan Pehlivan, Limburg. Geschäftsführer: 
Korhan Pehlivan, Limburg. Die Gesellschaft wird fortge-
setzt. Die Liquidation ist beendet.
HR B 6582  08.01.2025

Pehlivan GaLa & Tiefbau GmbH, Limburg. Geschäfts-
führerin: Ilkay Polat, Limburg. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Korhan Pehlivan, Limburg.

HR B 6614  14.11.2024  
KLMS GmbH, Bad Camberg. Die Firmierung ist geän-
dert, nun: Sell Ingenieurgesellschaft mbH. Gegenstand 
des Unternehmens: sind Ingenieurvermessungen, ins-
besondere 3D-Laserscanning.

HR B 6717  08.01.2025
Green X Space GmbH, Weilmünster. Liquidator: Stephan 
Radu, Weilmünster. Nicht mehr Geschäftsführer: Stephan 
Radu, Weilmünster. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 6723  13.01.2025
Big Bull Vintage Wholesale GmbH, Weilmünster. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Limburg (Az. 9 IN 84/24) 
vom 19.12.2024 ist über das Vermögen der Gesell-
schaft das Insolvenzverfahren eröffnet. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

HR B 6781  10.01.2025
NCM GmbH, Limburg. Geschäftsführer: Magnus Braun, 
Reiferscheid.

HR B 6878  30.12.2024
Helicopter Airways Zabell UG (haftungsbeschränkt), 
Weilburg. Liquidator: Frank Zabell, Weilburg. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

HR B 6878  15.01.2025
Helicopter Airways Zabell UG (haftungsbeschränkt), 

Weilburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Frank Zabell, 
Weilburg.

HR B 6891  17.01.2025
Brook Dienstleistungen UG (haftungsbeschränkt), Weil-
münster. Neuer Sitz: Weinbach.

HR B 6912  30.12.2024
PFB Jugendhilfe GmbH, Elz. Die Firmierung ist geän-
dert, nun: PFB Jugendhilfe gGmbH.

HR B 6962  23.01.2025
quepo UG (haftungsbeschränkt), Hadamar. Liquidator: 
Alexander Ergart, Bendorf. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Alexander Ergart, Bendorf. Die Gesellschaft ist aufge-
löst.

HR B 6983  23.12.2024
Bautischlerei Hofmann GmbH, Beselich. Geschäfts-
führer: Fabian Hofmann, Merenberg. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Marco Hofmann, Beselich.

HR B 7013  03.01.2025
HUK Elektrotechnik GmbH, Dornburg. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Hasan Hacisalihoglu, Helgerskirchen.

HR B 7059  04.12.2024
TSN – GmbH, Limburg. Neuer Sitz: Hadamar.

HR B 7074  17.12.2024
TS Textile Solutions Group Holding GmbH, Mengers-
kirchen. Nicht mehr Geschäftsführer: Oliver Schermuly, 
Mengerskirchen.

HR B 7101 17.01.2025
Brandschutzservice Ranacher UG (haftungsbeschränkt), 
Dornburg. Die Firmierung ist geändert, nun: Brand-
schutzservice Aderkast UG (haftungsbeschränkt). Per-
sonenbezogene Daten geändert, nun Geschäftsführe-
rin: Rebekka Aderkast, Dornburg.

HR B 7210  20.12.2024
Gelato Vetro GmbH, Limburg. 
Neue Firmierung, nun: Coppa Gelato GmbH.
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HR B 7235  29.01.2025
Omega Vermögensverwaltung GmbH, Limburg. 
Stammkapital: 100.000 Euro.

HR B 7298  30.01.2025
Roth Beteiligungs GmbH, Brechen. 
Stammkapital: 50.000 Euro.

HR B 7319  30.01.2025
Wagner Dach GmbH, Mengerskirchen. 
Stammkapital: 25.100 Euro.

HR B 7327  12.12.2024 
Albert Weil Projektgesellschaft Schmitten Limesstraße 
mbH, Limburg. Die Firmierung ist geändert, nun: Albert 
Weil Projektgesellschaft Hadamar Faulbacher Straße 
mbH. Gegenstand des Unternehmens: die Ausführung 
von Bauvorhaben aller Art und die Vermietung und Ver-
äußerung von Gebäuden, insbesondere als Bauträger 
für ein Objekt in der Stadt Hadamar.

HR B 7355  18.12.2024
Günther Martin Rundschleifmaschinen-Service GmbH, 
Beselich. Daten von Amts wegen berichtigt, nun: Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 7365  29.01.2025
CFJM Group GmbH, Elbtal. Stammkapital: 25.001 Euro.

LÖSCHUNGEN

HR A 1587  19.12.2024
Radio Bühler e.K., Hadamar. Die Firma ist erloschen.

HR A 1658  19.12.2024
Schilling GmbH & Co. KG, Hadamar. Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

HR A 2942  19.12.2024
SPWG Solarpark Waldbrunn Grundstücks GmbH & Co. 
KG, Waldbrunn. Ausgeschieden als persönlich haften-
der Gesellschafter: Sybac Grundbesitz GmbH, Kehrig 
(Amtsgericht Koblenz, HR B 23302). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst und liquidationslos erloschen.

HR A 3124  08.01.2025
CORS Projektentwicklung GmbH & Co. KG, Limburg. 
Die Firma ist gemäß § 394 Absatz 4 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 2549  20.01.2025
Hercules Sinning GmbH, Elz. Die Liquidation ist been-
det. Die Firma ist erloschen.

HR B 3429  07.01.2025
Dachdeckermeisterbetrieb Erbe GmbH, Weilmünster. 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 3584  07.01.2025
Beteiligungsgesellschaft Berlin Leipziger Straße 124 
mbH, Limburg. Die Liquidation ist beendet. Die Firma 
ist erloschen.

HR B 3645  30.01.2025
In.Fo trans Internationale Speditions GmbH, Selters. Die 
Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen.

HR B 3655  30.12.2024
Viduna Solutions GmbH, Limburg. Der Sitz ist nach Det-
mold (jetzt Amtsgericht Lemgo, HR B 11482) verlegt.

HR B 4625  06.01.2025
ARE International GmbH, Weinbach. Gemäß § 395 
FamFG von Amts wegen gelöscht: Geschäftsführer: 
Alexander Richter, Weinbach. Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

HR B 5463  30.12.2024
Asia Vietnam Cuisine Restaurant GmbH, Limburg. 
Der Sitz ist nach Mainz (jetzt Amtsgericht Mainz, HR B 
53168) verlegt.

HR B 5215  07.01.2025
EBS LIGHTS GmbH, Limburg. Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

HR B 5286 30.12.2024
FS office management UG (haftungsbeschränkt), Lim-
burg. Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erlo-
schen.

HR B 5345  09.01.2025
Subster UG (haftungsbeschränkt), Villmar. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Firma ist erloschen.

HR B 5348  08.01.2025
Cornehl Verwaltungs-GmbH, Limburg. Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 5478  31.01.2025
Wecker-Müller Fliesen-Meisterbetrieb UG (haftungs-
beschränkt), Bad Camberg. Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

HR B 5614  06.01.2025
Finanzhaus Gode UG (haftungsbeschränkt), Meren-
berg. Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 5743  08.01.2025
Alisha Di torg GmbH, Limburg. Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

HR B 5961  24.01.2025
Wagner & Noll Holding GmbH, Beselich. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Firma ist erloschen.

HR B 6417  04.12.2024
TROBASEPT Healthcare GmbH, Beselich. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Firma ist erloschen.

HR B 6634  02.01.2025
AIRSPACES GmbH, Mengerskirchen. Die Liquidation ist 
beendet. Die Firma ist erloschen.

HR B 6944  03.12.2024
DIZ Bau GmbH, Limburg. Der Sitz ist nach Rüsselsheim 
(jetzt Amtsgericht Darmstadt, HR B 107081) verlegt.

HR B 7001  20.12.2024
A&C GmbH, Brechen. Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

HR B 7016  05.12.2024
Reinhardt Immobilien GmbH, Weilburg. Der Sitz ist 
nach Kaltenkirchen (jetzt Amtsgericht Kiel, HR B 27515 
KI) verlegt.

HR B 7237  04.12.2024
E&Z GmbH, Beselich. Der Sitz ist nach Wiesbaden (jetzt 
Amtsgericht Wiesbaden, HR B 35425) verlegt.

www.schaefer-landtechnik.de
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IHK-SERVICE

BÜCHER

Jessica Turner

Online-Meetings mit Fokus 
und Mehrwert 

Wie virtuelle  
Besprechungen effizienter 
und erfolgreicher werden

Trotz ihrer Bedeutung in der 
modernen Arbeitswelt führen 
ineffiziente Online-Meetings 
oft zu Frustration. Die Autorin 
zeigt durch strukturierte An-
sätze auf individueller, Team- 
und Organisationsebene, wie 

sich die Anzahl der Meetings reduzieren und die Effizienz der 
verbleibenden Online-Meetings erhöhen lässt. Dabei wird 
untersucht, wie Kalendermanagement optimiert und Meetings 
produktiver gestaltet werden können, um Zeit und Ressourcen 
zu sparen. Der Fokus liegt darauf, den Return On Time Invested 
jedes Meetings zu erhöhen und die allgemeine Arbeitszufrie-
denheit zu steigern.

(ISBN 978-3-662-69048-2, Softcover 39,99 Euro;  
978-3-662-69049-9 49,99 Euro e-Book) Springer-Verlag GmbH, 
Europaplatz 3, D-69115 Heidelberg)

Götz Bopp, Frank Faßbender

Lenk- und Ruhezeiten im 
Straßenverkehr

„Ja, was gilt denn nun?“ Diese 
Frage stellt sich oft in der beruf-
lichen Praxis, wenn es um die 
Anwendung der Sozialvorschrif-
ten und Aufzeichnungspflichten 
im Straßenverkehr geht.
Um die Gesundheit der Fah-
rer, aller weiteren Verkehrsteil-
nehmer wie auch faire Wett-

bewerbsbedingungen sicherzustellen, existiert im Bereich der 
Personen- und Güterbeförderung eine Vielzahl von nationalen, 
europäischen und internationalen Regelungen. Insbesondere 
das Mobilitätspaket I hat eine Reihe neuer und komplexer Re-
gelungen zur Reform des Straßenverkehrssektors in der EU mit 
sich gebracht, so dass die Disposition und Einhaltung der Lenk- 
und Ruhezeiten oft mit vielen Fragen verbunden sind.

(Bestell-Nr. 23060, 51,36 Euro Buch; 46,01 Euro E-Book)  
TEVICA GmbH, Verlag Heinrich Vogel, Aschauer Str. 30,  
81549 München

UNTERNEHMENSBÖRSEN

AUSLANDSGESCHÄFT
GTAI – Exportguide verbindet ein einzigartiges Partnernetz aus allen Akteuren 
der deutschen Außenwirtschaftsförderung. 

Oliver Rohrbach, 06431 210-140, o.rohrbach@limburg.ihk.de
www.gtai-exportguide.de

LEHRSTELLEN UND PRAKTIKA
Die IHK-Lehrstellenbörse ermöglicht Unternehmen und Jugendlichen, Ausbil-
dungsplätze und Praktika regional und überregional anzubieten und zu suchen. 

Jutta Golinski, 06431 210-150, j.golinski@limburg.ihk.de
www.ihk-lehrstellenboerse.de

NACHFOLGE
Ob Sie einen Nachfolger oder einen Betrieb zur Übernahme suchen:  
„nexxt-change“ ist Deutschlands größte Existenzgründungsbörse. 

Almuth Hohlwein, 06431 210-141, a.hohlwein@limburg.ihk.de
www.nexxt-change.org

RECYCLING 
Sie wollen Ihre Entsorgungskosten senken? Dann hilft Ihnen die 
IHK-Recyclingbörse weiter. 

Michael Hahn, 06431 210-130, m.hahn@limburg.ihk.de
www.ihk-recyclingboerse.de

SACHVERSTÄNDIGE 
Das bundesweite Sachverständigenverzeichnis beinhaltet mehr als  
8.500 Sachverständige, die die IHKs für rund 280 Sachgebiete öffentlich  
bestellt und vereidigt haben. 

Sebastian Dorn, 06431 210-120, s.dorn@limburg.ihk.de
www.svv.ihk.de

UMWELTFIRMENINFORMATIONSSYSTEM 
Der IHK ecoFinder ist Deutschlands größtes Portal für Organisationen  
und Unternehmen aus der Umwelt- und Energiebranche. 

Thomas Klaßen,  06441 9448-151, klassen@lahndill.ihk.de
www.ihk-ecofinder.de

WEITERBILDUNG 
Informationen rund um die Weiterbildungsbildungsprüfungen der IHKs 
finden Sie im „WIS“. 

Jutta Golinski, 06431 210-150, j.golinski@limburg.ihk.de
www.wis.ihk.de

Die Newsletter der IHK Limburg und  
der DIHK informieren zu verschiedensten  
Themen online unter 
www.ihk-limburg.de/newsletter

Unternehmensbörsen online unter 
www.ihk-limburg.de/boersen

IHK-NEWSLETTER
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LETZTE SEITE

NACHGEFRAGT

❚  Ihr Unternehmen im Kurzprofil?
Die Firma WETON Massivhaus GmbH kann als heimisches Bauunternehmen auf 
mittlerweile 135 Jahre Firmengeschichte mit mehreren tausend gebauten Massiv-
häusern zurückblicken. Von Limburg-Staffel und unserer Niederlassung in Franken-
thal aus bauen wir die von unserem Architektenteam geplanten Häuser ausschließ-
lich mit regionalen Unternehmen. Hinzu kommt seit 40 Jahren unser leistungsstarker 
Baustoffhandel sowie seit einigen Jahren unser Statikbüro INDECO GmbH. Diese 
Konstellation ermöglicht es uns, unseren Kunden beste Leistung zu Top-Preisen aus 
einer Hand zu liefern.

❚  Was schätzen Sie am Standort Ihres Unternehmens und was könnte besser sein?
Unser Unternehmen ist in zentraler Lage in Limburg-Staffel an der A3 zwischen dem 
Rhein-Main-Gebiet und Köln gelegen. Der Standort Limburg zeichnet sich durch 
eine gute Verbindung zwischen der Natur des Lahntals, einem hohen Technologie-

standard und der Nähe zu Autobahn, ICE und Flughafen aus.

❚  Welchen Tipp würden Sie einem Azubi an seinem  
ersten Arbeitstag geben?

Von Anfang an aufgeschlossen, freundlich und mit Interesse bei 
der Arbeit zu sein; alle Chancen nutzen und sich nicht scheu-
en, Fragen zu stellen, denn jeder hat einmal angefangen.

❚  Wen möchten Sie gerne kennenlernen und warum?
Ich hätte gerne Michelangelo kennengelernt. Im letzten 
Jahr durfte ich in Rom seine Werke bewundern. Er war ein 

herausragender Künstler, der seiner Zeit voraus war und über 
Jahrzehnte hinweg geistig sowie körperlich beeindruckende 

Leistungen erbracht hat.

❚  Die IHK ist mir wichtig, weil?
Die IHK vernetzt Unternehmen miteinander und verschafft der heimischen 

Wirtschaft Gehör in der Politik. Sie unterstützt in der Berufsaus- und Weiterbil-
dung, sowie der Unternehmensgründung. Darüber hinaus lernt man interessante 
Menschen kennen.

Marco Eufinger
Geschäftsleiter und Prokurist  
der WETON Massivhaus GmbH
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Die nächsten Vollversammlungssitzungen der IHK Limburg finden an folgenden Terminen statt:
11. März, 24. Juni, 16. September und 25. November 2025. Die Sitzungen sind für IHK-Mitglieder  
öffentlich. Eine Anmeldung  ist  aus  organisatorischen Gründen erforderlich: bitte melden Sie 
sich bei Nadine Jung, 06431 210-101, n.jung@limburg.ihk.de, an.

VOLLVERSAMMLUNG

WIR SIND FÜR SIE DA

Sie wollen Informationen zu einem bestimmten Thema? Die zuständigen 
Ansprechpartner der Industrie- und Handelskammer Limburg erreichen 
Sie unter www.ihk-limburg.de/kontakt.

„Wirtschaft Region Limburg-Weilburg“ ist das 
offizielle Veröffentlichungsorgan gemäß § 12 
der Satzung der Industrie- und Handelskammer 
Limburg. Der Bezug der IHK-Zeitschrift erfolgt im 
Rahmen der grundsätzlichen Beitragspflicht als 
Mitglied der IHK.
Im freien Bezug jährlich 25,50 Euro.
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Audi Zentrum Limburg-Diez
Auto Bach GmbH, Limburger Straße 156, 65582 Diez 
Tel.: +49 6432 91910, info-audi@autobach.de

Auto Bach GmbH in Wetzlar
Hermannsteiner Str. 40-44, 35576 Wetzlar 
Tel.: +49 6441 93730, audi-wetzlar@autobach.de

Audi Experience Night
Ein Abend. Zwei Highlights.

07. März 2025 von 16:00 bis 20:00 Uhr 
Audi Zentrum Limburg-Diez / Audi Wetzlar

Erleben Sie die Premiere des neuen Audi Q5 und erhalten Sie exklusive  
Einblicke in die Elektromobilität mit dem Audi A6 e-tron. Genießen Sie  
erlesenes Fingerfood und erfrischende Getränke, während unsere  
Audi-Experten Ihnen alle Details zu den neuen Modellen präsentieren.

autobach.de

Audi Q5 Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 7,9–5,9 l/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 180–148 g/km; CO₂-Klassen: F-E

Event am
07. 03. 2025



Tayron Family Day 
am 15.03.2025

Auto Bach GmbH 
Volkswagen Zentrum Limburg
Diezer Straße 120, 65549 Limburg
Tel. 06431 2900-0autobach.de

Auto Bach GmbH 
Volkswagen Partner
Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg 
Tel. 06172 3087-0

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung bereits sechs Monate als Gewerbetreibender 
(ohne gültigen Konzern-Großkundenvertrag bzw. die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind), selbstständiger Freiberufler, selbststän-
diger Land- und Forstwirt oder Genossenschaft aktiv sind. Bei der vom Kunden ausgeführten Tätigkeit muss es sich um seine Haupteinnahmequelle handeln. 
Alle Angaben netto zzgl. MwSt. und Überführungskosten. Angebot gültig bis zum 31.03.2025.

Der neue Tayron – Für Familie & Business
Feiern Sie mit uns dem „Tayron Family Day“. Erleben Sie am Samstag, 15. März 2025, 10:00–14:00 Uhr im Volkswagen Zentrum 
Limburg oder bei Auto Bach in Bad Homburg die Markteinführung des neuen SUV, das moderne Familienbedürfnisse und 
Business-Ansprüche perfekt kombiniert.

Tayron R-Line 2,0 l TDI SCR 110 kW (150 PS), 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG 
Energieverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,6; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 146; CO2-Klasse: E.
Lackierung: Pure White; Ausstattung: 19“-Leichtmetallräder, Stoßfänger in sportlichem Design, Multifunktions-Sportlenkrad in 
Leder mit Schaltwippen, Ambientebeleuchtung 30-farbig, Infotainment-System mit 32-cm-Display (12,9 Zoll), App-Connect 
Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Volkswagen Logo vorn und hinten und beleuchtete Leiste zwischen den Schein-
werfern / Rückleuchten, 3-Zonen-Klimaautomatik, Digital Cockpit Pro, Parkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, Rückfahr-
kamera „Rear View“, LED-Plus-Scheinwerfer, 3D-LED-Rückleuchten, Automatische Distanzregelung ACC „stop & go“ u.v.m.

Geschäftsfahrzeug Leasingrate monatlich 369,00 €1 

Laufzeit: 36 Monate 
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km


